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Aktuelle Informationen aus der Gemeinde finden Sie auch im Internet unter www.eningen.de

Rathauskonzert   
Wupper Trio 

„Von Klassik bis Jazz“ 
Klarinette, Viola/Violine, Piano 

 

Sonntag, 28. Januar 2018 um 19.30 Uhr 
Rathaus II Eningen (Saal) 

 

Karten im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve 
und an der Abendkasse 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf 	 116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 22.00 
Uhr des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01  80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defibrillatoren)
• Rathaus I, Flur
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0  18  01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01  80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst		       1 12
Krankentransporte		  1 92 22
Polizei			     	      1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.

Samstag, 20.1.2018: 
Leonards-Apotheke, 
Kaiser Straße 66, 
Reutlingen 
Tel: 07121/346840 
  
Sonntag, 21.1.2018: 
Süd-Apotheke, Ringelbach Straße 88,
Reutlingen, 
Tel: 07121/92540

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 25.01.2018 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 29.01.2018 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 25.01.2018 

Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 29.01.2018  

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 15.02.2018 

Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 05.02.2018 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 14.02.2018 

Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
  
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-8925550 
Montag - Freitag	 von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstag-
nachmittag	 von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
  
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag: 	   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 	 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-1100 

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 

Öffnungszeiten: 
Di.:	 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi:	 10.00 - 14.00 Uhr 
Do:	 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr.	 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo:	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:	   8.00 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:	   8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:   	   8.00 bis 12.00 Uhr;
	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:	   8.00 bis 12.00 Uhr 

Achtung neue Telefonnummer; 
Telefon: 892-8000 (Termin so früh wie mög-
lich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

  
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und 
nach Vereinbarung) 
(in den Ferien findet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung  Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-
8921260, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:  	 Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
		  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
  
Offener Spieltreff: 
-	 Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr 
	 (für Jüngere) 
  
Offenes Jugendcafé: 
-	 Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
  
Veranstaltungen: 
-	 “Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 

20.00 Uhr) 
-	 “Film Club“ (Kinofilme, ein Freitag im Monat  

14.30 Uhr)
Nähere Informationen im Schaukasten. 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

IMPRESSUM

Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 
71 21/8 92-1260
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der 
Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bür-
germeister Alexander Schweizer oder sein Vertreter im 
Amt. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser 
GmbH & Co. Zeitungsverlag KG, Römerstr.19, 72555 
Metzingen, Tel. (07123) 3688-630, Telefax (07123) 
3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: 
NAK.Anzeigen@swp.de, ISDN-Leonardo (07123) 162-
422. Telefon Vertrieb: (07121) 9302-61
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, 
Ferdinand-Lassalle-Straße 51, 72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr



3Nr. 3     Freitag, 19.1.2018  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM�

LESEFRATZ 
Jahresprogramm 2018 

 
der Vorleseclub in der Bücherei Eningen 

 
 

26.01.2018                     
16 Uhr 
 Kamishibaitheater für kleine Mäuse ab 3  Jahren  

 23.02.2018 
16 Uhr 

„Kasper geht zum Faschingsball“ 
für Kasperletheaterfans ab 4 Jahren 

09.03.2018 
16 Uhr 
 

„Da drüben sitzt der Osterhase„ 
für Kinder ab 3 Jahren 
 
 

20.04.2018 
15 Uhr 
 

„Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt“ 
Kindertheater für Kinder ab 4 Jahren und Familien 
 
 Sommerpause Sommerferienprogramm 
Ferienleseclub „Heiß auf Lesen“ 

Sommerpause 
28.09.2018 
16 Uhr 
 

„Märchenstunde“ 
für Märchenfreunde ab 3 Jahren 

19.10.2018 
16 Uhr 
 

Käpten Knitterbart und seine Bande 
für Piratenfreunde ab 4 Jahren 

23.11.2018 
16 Uhr 
 

„Die Fünf im Handschuh“ 
Kamishibai-Märchen für kleine Zuhörer ab 3 Jahren 

07.12.2018 
15 Uhr 
 

Toni Gneiting „Der Wintertroll „ 
Besinnliche Lieder und Geschichten mit Gitarre, Maultrommel, Singende Säge und Violine 
        

Anmeldung erforderlich! 
 
 
Die Bücherei übernimmt keine Aufsichtspflicht! 
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KINDER- UND NARRENUMZUG
AM SCHMOTZIGEN DONNERSTAG

8. Februar 2018

Beginn: 14.00 Uhr

Anschließend Altweiberfasnet im Narrenstall
und ab 20.00 Uhr in der SKV-Halle mit DJ Hawaiikai
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20.00 Uhr
2,50 €

Eintritt ab Jahren
Eintritt nur Kostümiert

Musik mit 

SKV Halle – Geißbergstraße 36
72800 Eningen unter Achalm
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Mietwohnungen gesucht 
Zur Unterbringung von Familien sucht die Gemeinde Eningen unter Achalm 
dringend 2 Mietwohnungen. 
Die Wohnungen werden von der Gemeinde Eningen unter Achalm angemietet, 
um dort Asylbewerberfamilien mit 6 bzw. 4 Personen unterzubringen. Eine 
ständige und verlässliche Betreuung der Familien durch den AK Asyl und die 
Verwaltung wird zugesagt. 
Vermieter melden sich bitte bei Herrn Walter (Tel. 07121/8921410) 

Januar 2018 
20.01.2018	 Evangelische Kirchengemeinde
18.00 Uhr	 Mittendrin-Gottesdienst „Die Fahndung“ mit der Gruppe  

„Polizei und Christen“
	 Johanneshaus
21.01.2018	 Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen
9.30 Uhr	 Liebfrauenkirche	  
21.01.2018	 Evangelische Kirchengemeinde
19.30 Uhr	 Offener Abend: „Was im Leben wirklich zählt“
	 Johanneshaus	  
25.01.2018	 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung
	 Gemeinderaum der ev. Andreaskirche	  
26.01.2018	 Schwäbischer Albverein
19.30 Uhr	 Wanderführer- und Albvereinsstammtisch
	 Eninger Hof (Am Kappelbach 24)	  
27.01.2018	 Naturfreunde
18.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung
	 Naturfreundehaus „Am Lindenplatz“	  
28.01.2018	 Schwäbischer Albverein	 Halbtageswanderung 
13.00 Uhr	 „Auf unbekannten Wegen und Stäffele in Tübingen“ 
	 (Kontakt: H. Walz, Tel. 820915)
	 Treffpunkt Rathaus	 
28.01.2018	 Gemeindeverwaltung Eningen
19.30 Uhr	 4. Rathauskonzert: Wupper-Trio (Klarinette, Viola, Piano)
	 „Von Klassik bis Jazz“
	 Saal Rathaus 2	  

Ehrungen im Rahmen des Neujahrsempfangs der  
Gemeinde Eningen am 14. Januar 2018 
Verleihung der Ehrennadel des Landes Baden-Württembergan Siegfried 
Funkler 

Mit besonderem Dank für den jahrelangen Einsatz im Ehrenamt überreichte 
Bürgermeister Alexander Schweizer im Namen des Ministerpräsidenten Win-
fried Kretschmann die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg an Herrn 
Siegfried Funkler.
Die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg können Bürger erhalten, die 
sich durch ehrenamtliche Tätigkeit in Vereinen und Organisationen mit kultu-

rellen, sportlichen oder sozialen Zielen oder in vergleichbarer Weise um die 
Gemeinschaft besonders verdient gemacht haben. 
Der Ministerpräsident hat Herrn Siegfried Funkler für sein besonders langjähriges 
ehrenamtliches Engagement die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg 
verliehen: 
Seit 1965 ist Herr Funkler Mitglied in der Eninger Ortsgruppe des Schwäbischen 
Albvereins. Bereits ein Jahr später gründete er die Singgruppe, welche er bis 
heute und somit seit 52 Jahren (!!) ununterbrochen leitet. Mit Eifer und Verläss-
lichkeit koordiniert und betreut er Auftritte und die regelmäßigen Probentermine.  
Herr Funkler ist als Gruppenleiter auch Mitglied im Ausschuss des Vereins und 
leitet somit seit 52 Jahren mit die Geschicke der Eninger Ortsgruppe. 

Ehrung für außerordentliches ehrenamtliches Engagement bei der Reali-
sierung des Sportvereinszentrums peb2 erhielt das Eninger „Bauteam“: 
Knut Bajorat, Rainer Hawel, Jürgen Schneckenburger, Thomas Wagner 

Für ihren zeitaufwändigen und intensiven Einsatz sprach Bürgermeister Schwei-
zer Knut Bajorat, Rainer Hawel und Jürgen Schneckenburger stellvertretend 
für alle an der Realisierung des Sportvereinszentrums peb2 beteiligten Helfern 
Dank und An  

Ehrung für außerordentliches ehrenamtliches Engagementfür  
Thomas Hummel: 

 
Bürgermeister Alexander Schweizer bedankte sich bei Thomas Hummel für 
seinen langjährigen ehrenamtlichen Einsatz  und zeichnete ihn im Namen der 
Gemeinde Eningen unter Achalm mit einer Urkunde und einem Präsent aus.

Herr Thomas Hummel ist Gründungsmitglied der Narrenzunft „Eninger Häbles-
Wetzer 1992 e.V.“ und hat von Anfang an aktiv am Aufbau und Entstehen der 
Narrenzunft mitgewirkt. Bereits seit dem ersten Tag ist er in verantwortlicher 
Position im Verein tätig und wurde im Jahr 1994 als 1. Vorstand bestätigt.  
Herr Hummel scheut sich nicht, Verantwortung zu übernehmen, insbesondere, 
wenn es um Großveranstaltungen wie Nachtumzüge, Jubiläen oder Brauch-
tumsabende geht. Er trägt jedoch nicht nur Verantwortung, er packt auch 
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jederzeit selber mit an. So konnte er bei den Umbauarbeiten vom Farrenstall 
zum Vereinsheim durch seine handwerklichen Fähigkeiten den Verein tatkräftig 
unterstützen. 
Thomas Hummel gelang es, aus einer Gruppe von 34 Gründungsmitgliedern 
eine weit über die Grenzen des Landkreises Reutlingen hinaus angesehene 
Narrenzunft aufzubauen. 
Sehr bemüht ist Thomas Hummel um den Nachwuchs, den sogenannten “Nar-
rensamen“ – für die Jüngsten ist er ein Vorbild. Es ist ihm ein großes Anliegen, 
dass die Kinder in den Verein integriert werden und somit von jung auf lernen, 
was es bedeutet, „Hästräger“ zu sein. 
Besonders wichtig war ihm immer eine “Saubere Fasnet“! 
Sein Motto lautet daher: Jedem zur Freud - niemand zum Leid! 

Blutspenderehrung 
Im Auftrag des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg/Hessen wurden 
im Rahmen des Neujahrsempfangs am vergangenen Sonntag folgende Blut-
spender für mehrfaches Blutspenden geehrt: 
Für zehnmaliges Blutspenden: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold: 
Bernd Gitt, Kai König, Margaretha Lange, Hanne Mader, Monika Röhm 
Für 25maliges Blutspenden: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Lorbeerkranz: 
Sabine Losch, Timo Merz, Ewald Schlotterbeck, Edeltraud Volkmann, Simone 
Weggerle 
Für 50maliges Blutspenden: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz und Spendenzahl 50: 
Monika Jäger, Vlasta Löffler, Horst Reinhardt 
Für 75maliges Blutspenden: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz und Spendenzahl 75: 
Jürgen Schneckenburger 

Eric Sindek vom DRK Ortsverband Eningen nahm die Ehrung gemeinsam mit 
Bürgermeister Alexander Schweizer vor und bedankte sich bei den Mehrfach-
spendern für die lebensrettenden Blutspenden.

Die Kriminalpolizei bittet um Mithilfe  
Nach einem Wohnungseinbruch, der sich bereits am Samstag, dem 25. Novem-
ber 2017 ereignet hat und über den in der Presse bereits berichtet wurde, sucht 
die Kriminalpolizei dringend nach weiteren Zeugen. 
Über eine aufgebrochene Terrassentüre sind am Samstagabend, zwischen 20 
Uhr und 21 Uhr, mehrere Unbekannte in ein Wohnhaus in der Wengenstraße 
eingebrochen. Nachdem sie im Gebäude mehrere Räume durchwühlt hatten, 
ließen sie dort einen zentnerschweren Tresor mitgehen. Zum Abtransport nutzten 
sie einen Anhänger, den sie zuvor in der Nachbarschaft gestohlen und von Hand 
die Wengenstraße entlang bis zum Haus geschoben hatten. Wie die weiteren 
Ermittlungen ergaben, verluden die Einbrecher den Tresor auf den Anhänger und 
schoben ihn etwa 100 Meter die Wengenstraße talwärts in Richtung Reutlingen, 
bevor sie ihn auf einem unbefestigten Feldweg versuchten aufzubrechen. Auf-
merksame Anwohner alarmierten die Polizei. Unverrichteter Dinge flüchteten die 
Einbrecher noch vor dem Eintreffen der Polizei. 
Die Kriminalpolizei sucht nun nach weiteren Zeugen, die die Einbrecher beim 
Verladen des Tresors beobachtet haben. Den derzeitigen Ermittlungen zufolge 
könnten die Täter im Bereich des Eninger Schradinbuckels, in den Straßen 
Im Blankensteiner, Weinbergstraße oder im Alfred-Schradin-Weg ihr Fahrzeug 
geparkt haben. Vermutlich haben die Einbrecher das Haus auch vorher, ins-
besondere an Wochenenden, ausgespäht. Auch hier hofft die Kriminalpolizei, 
dass in dem Wohngebiet ein verdächtiges Fahrzeug aufgefallen ist und bittet 
um Hinweise. 
Hinweise bitte an die Ermittlungsgruppe Eigentum des Polizeipräsidiums 
Reutlingen, Telefon 0711 / 794758150 
(In Ausgabe 2/2018 war dieTelefonnummer falsch angegeben) 

Mikrozensus 2018  
Fragen zur Wohnsituation und Mietbelastung  
Interviewer befragen rund 50 000 Haushalte in Baden-Württemberg  
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, informiert 
die Presse, dass der Mikrozensus 2018 beginnt. Über das ganze Jahr 2018 wer-
den dazu in über 900 Gemeinden rund 50 000 Haushalte in Baden-Württemberg 

von Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevöl-
kerung werden 2018 auch Fragen zur Wohnsituation gestellt. Dabei geht es um 
die Versorgung mit schnellem Internet, die Barrierefreiheit der Wohnung sowie 
um die verwendeten Energien für Heizung und Warmwasser. In Mieterhaushalten 
wird darüber hinaus die Mietbelastung erhoben. Diese Zahlen sind für die Pla-
nung von Politik und Verwaltung von großer Bedeutung, stellt Frau Dr. Brenner 
fest. Sie bittet die ausgewählten Haushalte um ihre Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus?  Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbe-
fragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die wirtschaftliche und soziale 
Lage der Bevölkerung ermittelt werden. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, ste-
hen aber auch der Wissenschaft, der Presse und den interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern zur Verfügung. Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich 
über das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 1.000 
Haushalte werden pro Woche befragt. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?  In einem mathematischen Zufalls-
verfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungs-
beauftragte ermitteln vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Gebäuden 
wohnen und kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten An-
kündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte 
besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab?  Erhebungsbeauftragte des Statistischen Lan-
desamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte zum vorgeschlagenen 
Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. Sie können sich mittels eines 
Interviewer-Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-
Württemberg ausweisen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von 
einer volljährigen Person erteilt werden. Die Erhebungsbeauftragten verwenden 
einen Laptop und geben Ihre Antworten direkt ein. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauftragten ist für 
die Haushalte die einfachste und zeitsparendste Form der Auskunftserteilung. 
Alternativ haben diese auch die Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform 
selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhal-
tung  und dem Datenschutz  und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergeb-
nissen weiterverarbeitet. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus: www.statistik-bw.de/DatenMelden/
Mikrozensus. 
Kontakt: Fachliche Rückfragen im Statistischen Landesamt 
Tel. (0711) 641 -2513 oder -2523, mikrozensus@stala.bwl.de 
  

Sportlerehrung im Rahmen des Neujahrsempfanges 
Die Sportlerehrung ist Teil der vom Gemeinderat beschlossenen Vereinsförder-
richtlinien. 
Bürgermeister Schweizer freut sich darüber, dass die Eninger Sportler bei vielen 
Wettkämpfen und Wettbewerben zugleich Botschafter der Gemeinde seien – 
dafür bedanke sich die Gemeinde heute mit dieser Sportlerehrung. 
Man wünsche den Sportlerinnen und Sportlern bei allen sportlichen Aktivitäten 
im Jahr 2018 vor allem verletzungsfreie Wettkämpfe und man hoffe, dass sie 
stets Spaß an der sportlichen Betätigung haben. 
Bei der Sportlerehrung werden Sportlerinnen und Sportler geehrt, die für einen 
Eninger Verein starten oder ihren Wohnsitz in Eningen haben. Unterstützt werde 
er bei der Sportlerehrung durch Frau Heidrun Hummel, die im Rathaus für die 
Koordination zwischen Verwaltung und Sportvereinen und die Verwaltung der 
Sportstätten zuständig sei. 
Die Trainer, die die hervorragenden Leistungen der Sportlerinnen und Sportler 
erst möglich machen sollen nicht unerwähnt bleiben und eine kleine Aufmerk-
samkeit erhalten( 1 Flasche Eninger Sekt) lassen. Folgende Trainer wurden 
geehrt: Elke Krumm, Ralf Brenner (Tischtennis), , Olaf Fundel, Fabian Schäfer, 
Frank-Martin Schunack, Ralf Mutschler (Leichtathletik), Michael Schüler (Tennis) 
und Jürgen Bubeck (Radsport). 
Insgesamt werden 69 Sportler geehrt, davon 27 Einzelsportler und 7 Mann-
schaften. 
Man freue sich, an 26 Sportler Ehrenurkunden, an 32 Sportler die Ehrungsstufe 
3, an 7 Sportler die Ehrungsstufe 2 und an 4 Sportler die höchste Ehrungsstufe 
verleihen zu können. 

Auszeichnung mit einer Ehrenurkunde  
Leichtathletik 
Nawid Fardan, Mike Pollack (Bezirksmeister 4 x 100m) 
Kohne Nijkam (Bezirksmeister Hochsprung und Weitsprung) 
Paul Kurz (Bezirksmeister Hochsprung) 
Paula Rosahl (Bezirksmeisterin und 6. Pl. Baden-Württemberg, Dreisprung) 
Janina Nanfaro (Bezirksmeisterin , 4. Pl. Baden-Württemberg, 7. Pl. Süddeut-
sche, Diskus) 
Walter Beck (25 x Sportabzeichen) 
Bodo Leißner (40x Sportabzeichen) 

Tischtennis 
Max Kendelbacher , Arne Scherf, Marvin Jäger, Tom Kühne (Meister Bezirks-
klasse Jungen U18 und Aufstieg Landesklasse) 
Vanessa Schenk , Mia Heuser, Debora Brodbeck, Lea Kreppenhofer (Meister 
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Landesliga Mädchen U18) 
Julia Laun, Jann Eberwein (1. Platz Bezirksentscheid Einzel) 

Discgolf 
Maren und Uwe Moßig (Teilnahme an der Amateur WM) 

Tennis 
Dr. Martin Bach, Eugen Hönes, Hans-Peter Hummel, Stefan Letsche, Ricky Pay-
ton, Gerhart Wendler (Meister Staffelliga und Aufstieg Verbandsstaffel Herren 55) 

Ehrungsstufe 3 ( Ehrenurkunde + Sporthandtuch) 
Schwimmen 
Svenja Götting (Württembergische Jahrgangsmeisterin 100 m Schmetterling) 
Robin Schmutz (Württembergischer Jahrgangsmeister 50 m Kraul) 

Tischtennis 
Claudia Teichert, Kim Schaal, Jana Scholer (Aufstieg in die Oberliga Baden-
Württemberg) 
Nadine Kendelbacher (2. Pl. Württembergische Jahrgangsmeisterschaften Ein-
zel + Doppel) 
Susanne Bley (2. Pl. Baden-Württemberg und Württemberg Doppel) 

Leichtathletik 
Jannik Rogge (3. Pl. Baden-Württemberg Dreisprung) 
Nils Pauckner (2. Baden-Württemberg und 7. Pl. Süddeutsche Speer) 

Volleyball 
Eckhart Baya, Matthias Anft, Patrick Anft, Daniel Friedrichson, Thorsten Frank, 
Georg Konietzka, Dirk Ebel, Sané Zemmer, Michael Kühne, Arthur Kopka, Walter 
Bückle, Carsten Fellmeth, Marcus Geppert (Württembergischer Meister und 3. 
Pl. Süddeutsche Meisterschaft Ü 41) 

Tennis 
Isabel Grupp, Dana Nebauer, Michaela Kopp, Saskia Votteler, Julia Geiger, Ca-
rina Manz, Nadine Votteler, Miriam Linneweh, Tina Hummel, Heidrun Hummel 
(Meister Oberligastaffel und Aufstieg Württembergstaffel) 

Ehrungsstufe 2 (Ehrenurkunde + kl Sporthandtuchset) 
Ski/Inline 
Norbert Beck (1. Platz Baden-Württembergischer Inline Slalom Cup) 
Max Sautter (4. Pl Deutsche Meisterschaft und Deutschlandcup Telemark, Be-
rufung in das Telemark Weltcup Team) 

Leichtathletik 
Lea Madlen Fundel (6. Platz Deutsche Meisterschaft, 1. Platz Baden-Württem-
bergische Meisterschaften Stabhoch) 
Selene Wüsteney (10. Pl. Deutsche Meisterschaft, Baden-Württembergische 
Meisterin Hammerwurf) 
Julian Fundel (7. Pl. Süddeutsche Meisterschaft und Baden-Württembergischer 
Meister Speer) 

Synchronschwimmen 
Janina Schmidt (1. Baden-Württemberg Duett Masters) 

Tischtennis 
Ingrid Reiner (Baden-Württembergische Meisterin im Einzel und Aufstieg mit der 
Mannschaft in Oberliga Baden-Württemberg) 

Ehrungsstufe 1 (Ehrenurkunde + gr. Sporthandtuchset)) 
Tennis 
Berit Sabieraj (1. Platz Medigames (Sportweltspiele der Medizin und Gesundheit) 
Einzel und Doppel) 

Aquathlon (Schwimmen und Laufen) 
Dr. Joachim Sabieraj (1. Platz Medigames) 

Hundesport 
Marc Vogel (2. Pl. Deutsche Meisterschaft Vierkampf) 

Radsport 
Franziska Brauße (u.a Deutsche Meisterin Madison, 3. Pl. Europameisterschaf-
ten Mannschaftsverfolgung U23) 

Führung durch die Rathaus-Ausstellung 

„Auf den Spuren der klassischen Malerei“ 
Bis Ende Januar noch stellt Peter Kohl im Eninger Rathaus seine Werke der 
klassischen Malerei aus. Am Dienstag, den 30. Januar um 18.30 Uhr bietet 
der Kunstmaler zum Abschluss eine Führung durch seine Ausstellung und eine 
Einführung in die Techniken der meisterlichen Techniken an. 
Sein malerischer Werdegang beginnt 1979. Mit Aquarellen und Buntstiftzeich-
nungen, die inzwischen ganz unten in der Schublade liegen, fing alles an. 
1981 gründete Kohl in Reutlingen den Künstlerverein „Atelier Rothgerberhaus 
1981e.V.“, der zahlreiche Kunstaktionen unternahm. 1989 dann die Gründung 
der „Freien Mal- und Zeichenschule“ in Pfullingen, aus der einige Grafiker und 
Maler hervorgegangen sind. Sowohl bei seinen Schülern, als auch mit der 
eigenen Arbeit legt er großen Wert auf künstlerisches Handwerk und die dazu-
gehörigen Techniken. 
Um Anmeldung zur Führung wird unter Tel. 892-1250 oder eva.hummel@enin-
gen.de gebeten. Die Führung ist kostenfrei. 
Die Ausstellung ist bis zum 31.01.2018 zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
zu sehen: Mo. - Fr. 8-12 Uhr und Di. 14 - 18 Uhr 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Rathauskonzert: „Von Klassik bis Jazz“ 
Am Sonntag, den 28.01.2018 spielt das „Wupper Trio“ um 19.30 Uhr im Rat-
haus 2. Aus organisatorischen Gründen musste die Besetzung vom reinen 
Klarinetten-Trio zum Trio bestehend aus Klarinette, Violine/Viola und Piano ge-
wechselt werden. An Qualität tut dies dem Konzert keinerlei Abbruch und auch 
das Motto „Von Klassik bis Jazz“ bleibt bestehen. So reicht das Programm mit 
Kompositionen von Beethoven, Max Bruch und Gershwin bis hin zu Desmond 
und Piazolla - ein Reise durch die Musikrichtungen. 
Das „Wupper Trio“ ist ein junges Ensemble mit Sayaka Schmuck (Klarinette, NDR 
Hannover), Malwina Sosnowski (Violine und Viola) und dem Pianisten Andreas 
Hering und bietet feine Konzerte auf höchstem Niveau. Die drei preisgekrönten 
jungen Musiker verbindet eine langjährige Bühnenerfahrung, ausgezeichnete 
Beherrschung ihrer Instrumente und die Liebe zur Musik. 
Sitzplatzkarten sind sowohl im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve 
(Rathausplatz 6) als auch an der Abendkasse erhältlich. Der Eintrtitt kostet 15.- 
€, ermäßigt 10.- €. Die Eninger Gutscheine können bei den Rathauskonzerten 
eingelöst werden. 
Weitere Informationen unter Tel. 892-1250 

Musikschule Eningen unter Achalm

Neue Kurse „Kleinkinder und Eltern erleben gemein-
sam Musik“ 

Im März 2018 beginnen neue Kurse im Fach „Kleinkinder und Eltern erleben 
gemeinsam Musik“ 
Dieses Angebot richtet sich an Kinder im Alter von ca. 1 ½ bis 4 Jahren in 
Begleitung eines Elternteils. 
Es werden 3 Kurse in verschiedenen Altersgruppen angeboten. 
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Mit Liedern und Versen zum Berühren und Berührt werden, zum Kitzeln und 
Lachen, zum Schaukeln und Träumen sollen alle Sinne der Beteiligten ange-
sprochen werden. Ohne Leistungsdruck werden die Kleinen durch die Mutter 
oder den Vater zum Nachahmen animiert.

Schnupperstunden: Donnerstag 22. Februar 2018 zu den Unterrichts-
zeiten: 
1,5 - 3 Jahre: 9.30 bis 10.20 Uhr 
oder	 15.00 bis 15.50 Uhr 

Kontakt: Musikschule Eningen, Frau Buskies 
Rathaus 1, Zimmer 18 
Tel. 07121/8921260 

Der Kammermusikkreis der Musikschule Eningen un-
ter Achalm sucht neue Mitspieler und Mitspielerinnen 

Gemeinsam gestalten 

Der Kammermusikkreis 
der Musikschule Eningen 

freut sich 

über neue Mitspieler. 

Donnerstag 18-19 Uhr im Saal 
Kosten:  15€ monatlich 
Kontakt: Karin Unold  Tel:73552 

Ute Buskies  Tel:892-1260 

 

  

Spass 

Alt & Jung 

Musizieren 
 

Erleben 

Freude teilen 

Liegt auch bei Ihnen eine unbenutze Geige, ein Cello oder gar eine Bratsche oder 
Querflöte im Schrank und wartet sehnlichst darauf, wieder gespielt zu werden? 
Dann ran an den Schrank, Instrument abgestaubt und auf in die Musikschule! In 
unserem Kammermusikkreis haben Sie die Möglichkeit, Ihre Kenntnisse aufzufri-
schen, stressfrei zu musizieren, nette Leute und schöne Musik kennenzulernen. 
Für Berufstätige die ideale Art um Stress abzubauen, für Senioren eine gute 
Gelegenheit, Kontakt zu pflegen und fit zu bleiben.  
Jeden Donnerstag von 18 Uhr - 19 Uhr musizieren wir im Saal der Musikschule, 
kleine Auftritte runden unser Musizieren von Zeit zu Zeit ab. 
Wir freuen uns über neue Mitspieler jeden Alters, kommen Sie einfach am Besten 
gleich mit Ihrem Instrument vorbei! 
Kontakt: Karin Unold 07121/73552   
karin.unold@web.de 

Jugendbüro

Jakob Manz mit Jazz-Band wieder im Kult´19 

The Jakob Manz Project

Am Freitag, 26. Januar um 20.30 Uhr wird der junge Ausnahmemusiker Jakob 
Manz erneut im Kult´19 auftreten. Jakob Manz kommt aus Dettingen, er ist 
inzwischen 16 Jahre alt und gilt als absolutes Ausnahmetalent. Er hat sowohl 

im klassischen Bereich wie im Jazz 1. Preise auf Bundesebene (Jugend musi-
ziert) gewonnen und studiert inzwischen auch bereits als Jung-Student an der 
Musikhochschule in Stuttgart. Er nennt seine Band „The Jakob Manz Project“. 
Und seine Mitmusiker (Hannes Stollsteiner - piano; Frieder Klein - bass; Paul 
Albrecht - drums) sind ebenfalls Musikstudenten und außerordentlich versierte 
junge Musiker.

The Jakob Manz Project 
Die junge Crew zelebriert zeitgenössischen Jazz mit Einflüssen von Funk und 
Soul. Die meisten Stücke hat der junge Bandleader selbst geschrieben. An-
sonsten werden auch bekannte Jazzklassiker z. B. von Herbie Hancock oder 
Miles Davis sehr gekonnt interpretiert. Die Musik groovt ungemein und lebt 
vom intensiven Zusammenspiel der vier Instumentalisten. Die Zuhörer erwartet 
wieder ein energiereiches und dynamisches musikalisches Erlebnis im Kult´19. 

FEE Freiwilliges Engagement Eningen

Die Initiative:  
Freiwilligenvermittlung des FEE – BÜROS  
  
Allen Eningerinnen und Eningern, die FEE kennen und denjenigen, die FEE 
noch kennenlernen möchten, wünscht FEE für das Jahr 2018 Zufriedenheit, 
Gelassenheit und Wohlbefinden an Leib und Seele. 
  
Die Mitarbeiterinnen aus dem FEE-Büro würden sich freuen, wenn Eninger 
Bürger und Bürgerinnen sich bereit erklären könnten, einmal in der Woche 
einen Mitbürger oder eine Mitbürgerin zu unterstützen oder ihnen Gesellschaft 
zu leisten. Leider hat sich noch niemand gefunden, der einen jungen Mann aus 
Eningen, der blind ist, bei seinen Schreibarbeiten unterstützen könnte. 
  
Wir suchen 
 
•	 Wer kann sich die Zeit nehmen einmal in der Woche einen erblindeten 

Eninger bei seinen Schreibarbeiten zu unterstützen?
•	 Wer kann einer älteren Eningerin Gesellschaft leisten?
•	 Eningerinnen und Eninger, die sich gerne informieren würden, welche 

Möglichkeiten der Unterstützung für ihre Familie in Eningen zur Verfügung 
stehen, können sich von einer kompetenten Mitarbeiterin beraten lassen. 
  
Auf Wunsch einiger Bewohner des Seniorenzentrums Frère Roger haben 
die FEE-Mitarbeiterinnen im Januar einen Nachmittag vorbereitet mit 
dem Thema „Erinnerungen an Wilhelm Busch“. Die meisten der Anwe-
senden konnten sich noch an die Streiche der beiden Knaben „Max und 
Moritz“ erinnern. Manche hatten schon in ihrer Kindheit von ihren Strei-
chen gehört, andere hatten die lustigen Bildergeschichten mit ihren Kin-
dern oder Enkeln angesehen. Die Zuhörer erfuhren, dass Wilhelm Buschs 
bester Freund, Erich, große Ähnlichkeit mit seiner Figur des Max hatte. 
Der 14-jährige Busch zeichnete nicht nur seinen pausbäckigen Freund, 
sondern auch sich selbst mit einem Haarwirbel, wie ihn später Moritz hat-
te. Aus dieser Freundschaft mit dem Müllers Sohn sind später die Streiche 
von „Max und Moritz“ geworden. Wilhelm Busch, der 1908 gestorben ist, 
war nicht nur ein genialer Zeichner und Maler, er schrieb auch Gedichte 
und Kurzgeschichten. Seine Bildergeschichten haben ihm zunehmend 
den ehrenden Beinamen „Urvater der Comics“ eingebracht. Jährlich wird 
an einen außergewöhnlichen Zeichner der „Wilhelm-Busch-Preis“ verlie-
hen. In der Nähe von Hannover, wo er seine Kindheit verbracht hat, gibt 
es eine ausgeschilderte Wilhelm-Busch- Route, die man erwandern kann. 
 

•	 FEE bittet um Entschuldigung, wenn Sie uns im Dezember 2017 telefo-
nisch nicht erreichen konnten. Das Telefonsystem im Rathaus Eningen 
unter Achalm wurde umgestellt.

 
 FEE hat ab 01.12. 2017 eine NEUE Telefon- Nummer 892-8500 
 
•	 Sie können FEE-Mitarbeiterinnen an jedem 1. Dienstag eines Monats 

zwischen 15.00 und 17:00 Uhr persönlich sprechen oder nach Verein-
barung;  
Rathaus 2, Erdgeschoss, Zimmer 6,  
72800 Eningen unter Achalm. 

•	 Die nächste Sprechstunde ist am Dienstag, den 06. Februar 2018.
•	 Jederzeit ist FEE erreichbar: 
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Jahrgang 1942/41 Eningen  
Donnerstag, 25. Januar: Wir treffen uns um 14 Uhr bei der HAP Grieshaber-
Halle, dann kleiner Spaziergang. Um 15 Uhr gemeinsames Mutscheln im TSV-
Vereinsheim. Informationen bei Hans-Dieter, Telefon: 07121/82552.  

Ökumene

Ökumenischer Gottesdienst 
Die evangelische, evangelisch-methodistische und katholische Kirchengemein-
de in Eningen laden ein zum Ökumenischen Gottesdienst zur Einheit der Christen 
am Sonntag, den 21. Januar 2018, um 9.30 Uhr in der kath. Liebfrauenkirche. 

Dabei geht es um die Liebe. 
Eine Reihe von drei besonderen Bibelabenden erwartet Sie mit Texten aus dem 
Hohelied – einem alttestamentlichen Buch, das sonst nicht im Fokus gottes-
dienstlicher Lesungen, von Bibelabenden oder als biblischer Text in Gruppen, 
Kreisen, Mitarbeiterteams oder Hauskreisen steht. Diese Bibelwoche wagt es, 
sich der Liebeslyrik des Hoheliedes mit ihren besonderen Herausforderungen zu 
nähern. Dabei wird es persönlich – denn die Liebe ist etwas sehr Persönliches 
und zugleich eine Erfahrung, die wir doch alle irgendwie miteinander teilen und 
die unsere Kultur und die fremde Kultur der Bibel durchzieht wie wenig anderes. 
Im Hohelied begegnen sich die zwei Welten der Liebe: die menschliche und die 
göttliche. Wie stehen beide Welten miteinander in Beziehung, was lässt sich 
von der einen für die andere lernen? Begeben Sie sich auf eine spannende 
Entdeckungsreise! 

Ökumenische Bibelabende „Zwischen dir und mir“ 
Die Ökumene in Eningen unter Achalm lädt vom 6. bis 8. Februar zu ökume-
nischen Bibelabenden jeweils um 19.30 Uhr in der Evangelisch-methodistische 
Versöhnungskirche (In der Raite 8) ein. Dabei geht es um die Liebe. 
Dienstag, 6. Februar: „Süßer als Wein – Stark wie der Tod“ 
mit Pastorin Anette Obergfell 
Mittwoch, 7. Februar: „Alles ist Wonne an dir“ 
mit Pastoralreferentin Magdalena Henken-Viereck 
Donnerstag, 8. Februar: „Ich suchte, den meine Seele liebt“ 
mit Pfarrer Johannes Eißler 
Teilnehmerhefte mit interessanten Informationen zu den einzelnen Themen 
werden bereitliegen. Herzliche Einladung an Interessierte aller Konfessionen! 

Der Gottesdienst steht unter dem Motto „Deine rechte Hand, Herr, ist herrlich 
an Stärke“, das aus dem biblischen Buch Exodus (15,1-21) entnommen ist. Die 
Texte für den diesjährigen Gottesdienst wurden von einer ökumenischen Gruppe 
der Konferenz der Kirchen in der Karibik (Carribean Conference of Churches) 
erarbeitet. Mit dem Thema und dem ausgewählten Bibeltext zeichnen sie die 
Situation der Christen in der Karibik in die Befreiungsgeschichte des Volkes 
Israel aus der Sklaverei in Ägypten ein. Die Kolonialherren, die die einheimische 
Bevölkerung in der Karibik versklavten und viele der karibischen Inseln zu Zen-
tren des Sklavenhandels machten, brachten auch die Bibel und das Evangelium 
von Jesus Christus. Im Glauben an den menschgewordenen Gottessohn und 
im Lesen der Befreiungsgeschichten in der Bibel erfuhren die versklavten und 
unterdrückten Menschen in der Region Gottes befreiende Macht. Diese Befrei-
ungserfahrungen des Glaubens bezeugen sie in den Texten und in ihrem Gottes-
dienstentwurf für die Gebetswoche für die Einheit der Christen. Einheit erfahren 
sie heute da, wo sie gemeinsam aus den Erfahrungen der eigenen Geschichte 
sich den Menschen zuwenden, denen aus unterschiedlichen Richtungen erneut 
Versklavung droht. So soll auch in dem Gottesdienst zur Gebetswoche deutlich 
werden, wie das gemeinsame Gebet für die Einheit bis heute von Ketten der 
Versklavung befreien kann und wo noch mehr ökumenisches Engagement der 
Christen gegen die unterschiedlichen Formen der Sklaverei und für die Würde 
des Menschen erwartet wird. Für die Kinder wird parallel zum Ökumenischen 
Gottesdienst Kinderkirche angeboten. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt 
die katholische Kirchengemeinde zur Sonntagsmatinee im Martinussaal ein. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch zum letzten Sonntag nach dem Erscheinungsfest 

Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.  
Jesaja 60,2 

Samstag, 20.1. 
in Reutlingen: 14-17 : Vorbereitung für den Weltgebetstag 2018 über Surinam, 
Matthäus-Alber-Haus – mit Informationen, Musik, Kostproben 
18.00	 Mittendrin-Gottesdienst „Die Fahndung“ mit der Gruppe PuC (Polizei 

und Christen), Johanneshaus, danach Einladung zum gemeinsamen 
Essen (siehe Artikel) 

Sonntag, 21. Januar – letzter Sonntag nach dem Erscheinungsfest 
  9.30	 Ökumenischer Gottesdienst mit Gebet für die Einheit der Christen, 

Liebfrauenkirche (Anetekhai/Lück/Obergfell/Team), danach Matinée 
  9.30	 Kindergottesdienst für „Minis“ und Kinderkirchkinder, Liebfrauen-	

kirche UG 
19.30	 Offener Abend mit Nikolaus Rombach zum Thema: „Was im Leben 

wirklich zählt“, Johanneshaus (siehe Artikel) 

Montag, 22.1. 
12.15	 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00	 Bubenjungschar, Johanneshaus 
18.45	 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00	 Posaunenchor, Andreaskirche UG 

Dienstag, 23.1. 
14.30	 Seniorentreff, Andreasgemeindehaus 
16.00	 Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Elisabeth (Eißler) 

Mittwoch, 24.1. 
14.30	 Konfirmandenunterricht, Andreaskirche / 
16.00	 Konfirmandenunterricht, Johanneshaus 
18.00	 Jugendkreis, Andreaskirche 
20.00	 Übergemeindliches Ortsgebet bei Glieder in Christus-Gemeinde, 

Hauptstraße 14, OG 

Donnerstag, 25.1. 
20.00	 Kirchenchor, Andreaskirche UG 

Freitag, 26.1. 
12.15	 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30	 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
19.00	 Mitarbeiterabend mit Bewirtung und „Radieschenfieber“, 
	 Johanneshaus 
  
Sonntag 28. Januar – Sonntag Septuagesimae 
10.00	 Gottesdienst mit Taufe, Andreaskirche (Eißler), danach Kirchcafé 
	 und Weltladen 
10.00	 Kinderkirche, Bibelentdecker, Andreaskirche 
11.15	 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
  

Mittendrin-Gottesdienst: Die Fahndung  
Ein besonderer Gottesdienst ist der Mittendrin 
schon von Anfang an. Am Samstag, 20. Januar, 
ist auch das Besondere ganz besonders. Eine 
Gruppe, PuC (Polizei und Christen), gestaltet 
ihn unter dem Titel „Die Fahndung“ mit Musik 
und Wort. 
Danach sind die Teilnehmenden wieder eingela-
den, gemeinsam zu Abend zu Essen. 
Lassen Sie sich überraschen! Beginn ist um 18 
Uhr im Johanneshaus, Hölderlinstraße 16. 
  

Termine für Kinderkirche und 
Bibelentdecker  
Am kommenden Sonntag, 23. Januar 
findet keine Kinderkirche und keine 
Bibelentdecker statt. Alle sind zusam-
men mit ihren Familien zum ökume-
nischen Gottesdienst in die Liebfrau-
enkirche um 9.30 Uhr eingeladen. Für 
Kinder bis 8 Jahren bietet die katho-
lische Kirchengemeinde einen Kinder-
gottesdienst an. 
Die Kinderkirche und die Bibelentdecker treffen sich dann wieder am 28. Januar 
um 10 Uhr zu ihren Gottesdiensten in den Räumen unter der Andreaskirche. 
  

Was im Leben wirklich zählt 
Wie können wir in unserer modernen, 
aufgeklärten Welt in Familie, Beruf und 
Gesellschaft als Christ leben? Stehen 
hinter den christlichen Aussagen von 

Liebe, Freiheit und Veränderung Wirklichkeiten, die heute noch erfahren werden 
können? 
  
Nikolaus Rombach wird an diesem Abend berichten, wie er mit 25 Jahren eine 
Entscheidung getroffen hat, sein weiteres Leben auf der Basis des christlichen 
Glaubens zu führen. 
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Nikolaus Rombach (68) lebt mit seiner Frau in Tübingen, sie sind Eltern von vier 
Kindern und erfreuen sich an ihrer wunderbaren Aufgabe als Großeltern von 
fünf Enkelkindern. Vor acht Jahren verstarb ihre jüngste Tochter im Alter von 
22 Jahren. Bis zu seinem Ruhestand leitete er als Geschäftsführer die Firmen-
gruppe Berghof. 
Der Offene Abend der Apis am 21. Januar beginnt um 19.30 Uhr im Evange-
lischen Johanneshaus in der Hölderlinstraße 16. Herzliche Einladung. 
  
Mitarbeiterabend mit „Radieschenfieber“ 
Am Freitag, 26. Januar, um 19 Uhr ist Mitarbeiterabend im Johanneshaus – mit 
Bewirtung und dem Auftritt von „Radieschenfieber“, einem Künstler, der mit 
Obst, Gemüse und anderem gekonnt und berührend das Evangelium erzählt. 
Die (Ehe-) Partnerinnen und -Partner sind ebenfalls herzlich eingeladen. 

Über den Kirchturm geschaut: 
Kultur in der Vesperkirche 
Am Donnerstag, 25. Januar, spielt die Jazz-Band „Tante Friedas Jazzkränzchen“ 
in der Vesperkirche, denn der Mensch braucht mehr als Essen und Trinken. Die 
sechs Musiker bieten heißen Dixieland und verzichten auf ihr Honorar. Beginn 
ist um 19 Uhr in der Nikolaikirche (Citykirche) 
 Der Eintritt ist frei – um eine Spende für die Vesperkirche wird gebeten. 
 
Gedenktag 27. Januar: 
Die Befreiung der Überlebenden aus dem Konzentrationslager Auschwitz jährt 
sich am Samstag, 27. Januar 2018 zum 73. Mal. Die Reutlinger Kirchengemein-
den, zusammen mit der katholischen Kirche in Reutlingen, mit dem Arbeitskreis 
Christlicher Kirchen in Reutlingen und VertreterInnen weiterer Institutionen aus 
Reutlingen laden aus diesem Grunde um 17 Uhr zu einer Gedenkfeier  in den 
Gemeindesaal der Christuskirche in Reutlingen  ein. „Zwischen Resignation 
und Widerstand - die Gustav Werner Stiftung in der Zeit des Nationalsozialismus“ 
soll thematisch im Mittelpunkt der Gedenkfeier stehen.
 

Vernetzt hat Zukunft 
- 175 Jahre Gustav Adolf Werk Württ-
emberg 
Am Samstag, 3. und Sonntag 4. Febru-
ar, feiert das Gustav-Adolf-Werk Würt-
temberg sein 175-jähriges Bestehen 
mit einem Festwochenende in Stutt-
gart. Eröffnung ist (jeweils) um 10 Uhr, 
am Samstag durch die Ulmer Prälatin 
Gabriele Wulz. 

Näheres erfahren Sie im Gemeindebüro und beim Gustav-Adolf-Werk Telefon 
0711/ 90 11 89-0, Fax ~19 und https://www.gaw-wue.de/ 
Weitere Informationen unter:  
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 

Samstag, 20. Januar 
19.00	 film & more in Reutlingen 

Sonntag, 21. Januar 
  9.30	 Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen in der katho-

lischen Liebfrauenkirche (Pfarrerin Regina Lück u.a.), parallel findet 
Kinderkirche statt 

Dienstag, 23. Januar 
19.30	 „Typisch methodistisch“ - Gesprächsabend in der Christuskapelle  

in Gomaringen 

Mittwoch, 24. Januar 
15.15	 Kirchlicher Unterricht 

Donnerstag, 25. Januar 
19.30	 „Typisch methodistisch“ - Gesprächsabend in der Christuskapelle  

in Gomaringen 

Sonntag, 28. Januar 
10.00	 Gottesdienst (Pastor i.R. Manfred Marquardt) und Sonntagschule 
18.00	  netzWERK – das Jugendevent in der Erlöserkirche in Reutlingen 

Dienstag, 30. Januar 
19.30	 „Typisch methodistisch“ - Gesprächsabend in der Christuskapelle  

in Gomaringen 
  
film & more 
Bei „film & more“ laden wir Sie herzlich ein, im „Kinoraum“ in der Erlöserkirche 
in Reutlingen (Kaiserstr. 30) einen interessanten Film anzuschauen und sich 
darüber in gemütlicher Atmosphäre auszutauschen. 

Am Samstag, 20. Januar um 19 Uhr zeigen wir den im Jahr 2008 entstandenen 
und mehrfach ausgezeichneten Film „Gran Torino“ mit Clint Eastwood als Re-
gisseur und Hauptdarsteller. 
Der pensionierte Automechaniker und Kriegsveteran Walt Kowalski wohnt in 
einer Detroiter Vorstadtsiedlung und verfolgt mit wachsendem Ärger, wie sich 
seine Nachbarschaft allmählich verändert. Auch seine Nachbarn – Immigranten 
aus Südostasien – kann er überhaupt nicht leiden. Aber die Situation erfordert 
es, dass er ihnen zu Hilfe kommt. Die Parabel über Rassismus und Toleranz ist 
ein packendes, aufrichtiges und einfühlsames Alterswerk des mehrmals aus-
gezeichneten Schauspielers. 
  
Ökumenischer Gottesdienst 
Zum ökumenischen Gottesdienst anlässlich der Gebetswoche für die Einheit 
der Christen laden wir am Sonntag, 21. Januar um 9.30 Uhr herzlich in die 
katholische Liebfrauenkirche ein. Parallel findet Kinderkirche statt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst lädt die katholische Kirchengemeinde zur Sonntagsmatinee 
im Martinussaal ein zum Thema „Aspekte und Perspektiven des christlich-
islamischen Dialogprozesses“. 
  
Typisch methodistisch 
„Hä, Methodist – was ist das denn?“, „Oh, Methodisten – gehören die nicht 
zu diesen Sekten?“, „Aha, Methodisten – wo ist denn da der Unterschied zur 
Landeskirche?“ Vielleicht kennen Sie solche oder ähnliche Fragen. 
Die evangelisch-methodistische Kirche ist eine vergleichsweise junge Kirche, 
ihre Anfänge reichen bis ins 18. Jahrhundert zurück. Der Ursprung des Metho-
dismus in England ist hauptsächlich mit dem religiösen Erleben und Wirken der 
Brüder John und Charles Wesley verbunden. Was ist „typisch methodistisch“ 
- damals und heute, weltweit und vor Ort? 
An insgesamt drei Gesprächsabenden im Januar wollen wir in der Christuska-
pelle in Gomaringen (Lindenstraße 54) diesen Fragen nachgehen und zentrale 
Aspekte wesleyanischer Theologie für unsere Zeit fruchtbar machen: 
Dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr 
Methodistisch glauben und leben – seit 1739 unterwegs 
Donnerstag, 25. Januar, 19.30 Uhr 
Methodistisch glauben und leben in meinem Alltag 
Dienstag, 30. Januar, 19.30 Uhr 
Methodistisch glauben und leben in unserer Gesellschaft 
Die Abende werden von Master-Studierenden der Theologischen Hochschule 
Reutlingen unter Anleitung von Prof. Achim Härtner gestaltet. Der Eintritt ist frei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir laden ganz herzlich alle Interessierten dazu ein. 
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Weitere Informationen unter: www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 
  

Gottesdienste und Termine 

Samstag, 20. Januar 2018  
17.00	 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 

Sonntag, 21. Januar 2018 
  9.30	 Ökum. Gottesdienst zur Einheit der Christen 
10.30	 Eninger Sonntagsmatinee im Martinussaal 

Montag, 22. Januar 2018 
17.00	 Erstkommunion 2018: Wegstation 4 in Kirche u. Gemeindezentrum 
20.00	 Kirchenchorprobe im Martinussaal 

Dienstag, 23. Januar 2018 
20.00	 Pastoralausschuss im Martinussaal 

Mittwoch, 24. Januar 2018 
  9.30	 Seniorengymnastik im Martinussaal 
17.00	 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
19.30	 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth -Themenreihe: 
	 Zeitenwende 
	 Thema: “Kann denn eine Mutter ihr Kind vergessen?“ 
	 – Das Gottesbild des Deuterojesaja 

Donnerstag, 25. Januar 2018 
16.45	 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30	 Eucharistiefeier 

Samstag, 27. Januar 2018 
10.00 -
16.00	 Firmung 2018: Anmeldetag im Augustin-Bea-Haus von 
	 St. Wolfgang, Reutlingen 
17.00	 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 

Sonntag, 28. Januar 2018 
  9.30	 Eucharistiefeier zu Wegstation 4 der Erstkommunionkinder 
	 und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
10.30	 Kirchkaffee mit Vorstellung des Haushaltsplanes 2018 auf dem Kirch-

platz 
Eninger Sonntagsmatinee 
Aspekte und Perspektiven des christlich-islamischen 
Dialogprozesses 
Was auf dem Gebiet des Vereinssports schon lange Gang 
und Gebe ist, dass sich Personen christlicher bzw. isla-
mischer Religionszugehörigkeit zu sportlichen Aktivitäten 
treffen und sich dabei auch menschlich begegnen, scheint 
zwischen den Angehörigen christlicher und islamischer 
Religionsgemeinschaften doch eher zu den Ausnahmen 
zu gehören. Dennoch ist man auch hier keineswegs un-
tätig, wie man vielleicht vermuten könnte. Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen (ACK) hat mit Vertretern der islamischen Religionsgemeinschaften ein 
„Gemeinsames Wort“ erarbeitet, das Grundlage sein soll für einen christlich-
islamischen Dialogprozess. 

In der Eninger Sonntagsmatinee wird der Referent für den interreligiösen Dialog 
beim Bischöflichen Ordinariat Rottenburg, Dr. Wolfgang Rödl, Inhalt und Sinn 
dieses „gemeinsamen Wortes“ vorstellen und angesichts vieler Konflikte in der 
heutigen Gesellschaft Grundlagen und Lösungswege für ein gemeinsames 
Handeln aufzeigen. 
Termine:	Sonntag, 21. Januar 2018, 10.30 – 11.30 Uhr 
Ort:	 Martinussaal, Liebfrauenkirche in Eningen 
Mit Bewirtung und Kinderbetreuung. Eintritt frei! 

Erstkommunion 
Die Erstkommunionkinder treffen sich am Montag, den 22. Januar um 17.00 Uhr 
zu Wegstation 4 in der Liebfrauenkirche. 
Gleichzeitig sind die Eltern eingeladen ins Elterncafé „Erstkommunion“ im Mar-
tinussaal. Beim gemeinsamen Austausch geht es um den Erstkommuniontag 
und alles, was dafür noch vorzubereiten ist. 

Der Haushaltsplan 2018 
wurde vom Kirchengemeinderat in seiner Sitzung am 7. Dez. 2017 beschlossen 
und zwischenzeitlich vom Dekan genehmigt.  
Mitglieder des Verwaltungsausschusses werden den Plan am Sonntag, 
28.01.2018, nach dem Gottesdienst beim Kirchkaffee auf dem Kirchplatz vor-
stellen und erläutern. 
Vom 29.01. - 09.02.2018 liegt er im Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme aus. 

Gedenkfeier am 27.1.2018 
Anlässlich des Gedenktags für die Opfer nationalsozialistischer Gewalt lädt ein 
vielfältig besetzter Vorbereitungskreis zur traditionellen Feier am 27. Januar 
2018 um 17 Uhr in die Christuskirche ein. Musik, Kerzenlicht, Gedanken und 
Erinnerungen werden die Feier prägen. Unter dem Thema „Leben achten und 
schützen“ wird die Haltung des diakonischen Trägers Gustav Werner Stiftung 
während nationalsozialistischer Gewaltherrschaft betrachtet. Dazu gibt es am 
24.1.2018, 20 Uhr, im Saal der Christuskirche einen einführenden Vortrag von 
Dr. Norbert Haag, Stuttgart, mit dem Titel: „Von emphatischer Zustimmung zu 
selektiver Widerständigkeit. Das evangelische Württemberg 1933 bis 1945“. 
Eine Begleit-Ausstellung im Kleinen Saal der Christuskirche gewährt Einblicke 
in die Vorgänge in Grafeneck, wo zehntausende Menschen mit geistigen Behin-
derungen oder psychischen Erkrankungen ermordet wurden. 
Die Gedenkfeier wird gestaltet von der Evangelischen und Katholischen Kirche 
in Reutlingen; der ACK Reutlingen, BruderhausDiakonie, dem Diakonieverband 
und Caritaszentrum Reutlingen, dem Geschichtsverein und Stadtarchiv Reut-
lingen sowie der LWV.Eingliederungshilfe Rappertshofen. Ansprechpartner und 
Gastgeber für die Christuskirche ist Pfarrer Martin Burgenmeister. 

Blaulichtgottesdienst  
Am Freitag, 26. Januar 2018 findet um 18 Uhr in der St. Martins-Kirche Groß-
engstingen der sechste ökumenische Blaulichtgottesdienst mit und für Einsatz-
kräfte, deren Angehörige und alle Interessierten statt. Notfallseelsorge der evan-
gelischen und katholischen Kirche und Notfallnachsorgedienst des Deutschen 
Roten Kreuzes leisten „Erste Hilfe für die Seele“ bei Opfern von Schadensfällen 
und deren Angehörigen sowie bei weiteren Beteiligten. Was dort gemeinsam an 
Schwerem erlebt und getragen wird, kann in einem gemeinsamen Gottesdienste 
vor Gott gebracht werden. Daher sind alle Angehörigen von Polizei, Feuerwehr, 
DRK, Technische Hilfswerk und Kirchen sowie die gesamte interessierte Öffent-
lichkeit im Landkreis herzlich eingeladen. 

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 21. Januar 2018 
  9.30	 Gottesdienst 

Mittwoch, 24. Januar 2018 
20.00	 Gottesdienst 

Donnerstag, 25. Januar 2018 
10.00	 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 

Sonntag, 28. Januar 2018 
  7.27	 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
  9.30	 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
  9.30	 Gottesdienst für Jugendliche mit Bezirksevangelist Sippel
	 in Reutlingen, Alexanderstr. 80 

Mittwoch, 31. Januar 2018 
20.00	 Gottesdienst 

Freitag, 2. Februar 2018 
19.00	 „Stunde der Kirchenmusik“ in Metzingen, Christian-Völter-Str. 25 
	 Zur Stunde der Kirchenmusik wird der Gemeindechor Metzingen 

Lieder aus seinem Repertoire vortragen. Ebenso wird die Suite 
	 „Aus Holbergs Zeit“ zu hören sein. An der Orgel erklingt die Partita 

von Friedhelm Deis und Klaus Michael Fruth „Von Gott will ich nicht 
lassen“. Im Anschluß an die Stunde der Kirchenmusik ist eine Polar-
nacht geplant. Man darf überrascht sein! 

 
 
 
Eninger 

Sonntags- 

Matinee 
in der 
Liebfrauengemeinde 



14 � AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 19.1.2018   Nr. 3

Wechsel in der Gemeindeleitung der Neuapostolischen Kirche Eningen 
Am 21.12.2017 trat der bisherige Vorsteher der neuapostolischen Kirchenge-
meinde Eningen Roland Lang in den Ruhestand. 
Als sein Nachfolger wurde Jürgen Grauer aus Lichtenstein beauftragt, der zuvor 
als Gemeindevorsteher in Engstingen tätig war. 
Die Aufgabe als Gemeindevorsteher wird, wie alle anderen Aufgaben auf Ge-
meindeebene auch, ehrenamtlich ausgeführt. 
Vorsteher Jürgen Grauer freut sich auf ein freudiges Gemeindeleben und auf 
schöne und segensreiche Begegnungen in Eningen vor allem auch im Hinblick 
auf den ökumenischen Gedanken. 

Roland Lang, Vorsteher im Ruhestand

Jürgen Grauer, neuer Vorsteher
  
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
  
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu finden 
(http://www.nak-sued.de). 
  
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Donnerstag, 25.01.18 
20 Uhr	 Jahreshauptversammlung im Gemeinderaum der ev. Andreaskirche. 

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm Eningen

Christbaum-Aktion der Pfadfinder 
Vergangenen Samstag sammelten wir Eninger Pfadfinder die ausgedienten 
Christbäume aus dem ganzen Ort ein. Ab 8 Uhr fuhren wir alle Straßen ab und 
brachten die bereitgestellten Bäume auf den Häckselplatz. Da wir dieses Jahr 
erstmalig sechs Fahrzeuge zur Verfügung hatten, war das Einsammeln der knapp 
800 Bäume bald erledigt. Der Erlös kommt unserer Jugendarbeit zu Gute. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei den Eninger Unternehmen bedanken, die 
uns auch dieses Jahr ihr Vertrauen schenkten und uns ihr Fahrzeug für diese 
Aktion überließen! Danke an die Zimmerei Auf Maß, die Schlosserei Beck, 
die Metall- und Haustechnik Dingler, den Stuckateurbetrieb Hummel, die 
Baumschule Rall und den Bauhof Eningen. 
Ebenso gilt ein großer Dank den Eninger Geschäften, die für uns die Ban-
derolen verkauft haben: Drehpunkt Café und Bistro am Kreisel, Schreib-
warengeschäft Greve, Metzgerei Kullen, Bäckerei Sautter und das TSV 
Vereinsheim. 
Herzlichen Dank! Ohne Sie wäre für uns diese Aktion nicht durchführbar. 
Wir hoffen Sie waren mit unserer Christbaum-Aktion zufrieden und wir dürfen 
auch nächstes Jahr wieder Ihre ausgedienten Tannenbäume abholen! 

DRK

Fit in Erster Hilfe am Kind 
Was ist zu tun bei Kindernotfällen? Wir möchten Sie fit dafür machen! 
Die Kurse Fit in Erster Hilfe am Kind wenden sich an alle, die mit Kindern zu 
tun haben. 
Teil 1: Was sind die Besonderheiten bei Kindernotfällen und Unfallpräven-
tion (27.02.2018) 
Teil 2: Was ist zu tun bei Bewusstlosigkeit und Herz-Kreislaufstörungen? 
(20.03.2018) 
Teil 3: Was ist zu tun bei akuten Erkrankungen? (10.04.2018) 
Teil 4: Wie werden Wunden und lebensbedrohliche Blutungen versorgt? 
(15.05.2018) 
Die Kurse finden jeweils von 19.30-21.00 Uhr in den Räumlichkeiten des 
DRK Eningen in der Schillerstraße 67 statt.  
Die Kursgebühren pro Abend betragen 15,00 EUR pro Person. 
Sie können nur einzelne Teile besuchen oder die komplette Veranstaltungsreihe. 
Bei Besuch aller 4 Teile beträgt die Kursgebühr insgesamt 50,00 EUR pro Person. 
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Melden Sie sich an! 
Telefonisch bei Christiane Merz (07121/81519) oder per Mail unter erste-hilfe@
drk-eningen.de. 

Komm vorbei und mach mit!!! 
In den Ferien findet kein Jugendrotkreuz statt. 
  

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm

Frauenchor 
Fasnet-Stammtisch 
am Donnerstag, 25. Januar 2018 
ab 15 Uhr im Bruckstüble 
Auf www.gesangverein-eningen.de finden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Termine 
Montag, 22. Januar 2018 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
  
Dienstag, 23. Januar 2018 
17:15 Uhr Achalmfinken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfinken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
  
und schon einmal vormerken: 
Samstag, 24. Februar 2018 
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung im TSV-Heim 
  
Natürlich wurde diese Woche im Gesangverein auch fleißig gemutschelt; anbei 
ein paar Eindrücke. 

Gesunde Gemeinde Eningen

Unterstützung La Cantina- Event „Mit Kindern-gesund-kochen“ 
Gesundes Essen für Eningens öffentliche Einrichtungen und geplantes 
Event „Mit Kindern -gesund- kochen“ 
Die Gesunde Gemeinde Eningen wurde bereits in der Vergangenheit vom 
Team um Ozlem und Murat Hosgör durch diverse Aktionen, wie z. B. bei der 
Abschiedsfeier der Schillerschule, unterstützt. Nun ist das Unternehmen auch 
im Arbeitskreis aktiv und auf der Homepage der Gesunde Gemeinde  vertreten. 
Und das nicht genug. Für das neue Jahr 2018 ist vom AK Gesunde Gemeinde 
mit der La Cantina bereits eine Veranstaltung für Kinderkartenkinder und Schüler 
in Planung. Gemeinsam mit den Profiköchen der La Cantina und Ihren Spezi-

Jugendrotkreuz DRK Eningen unter Achalm 
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alisten soll am Sonntag 18.03 11-15 Uhr ein kindgerechter Einblick in frische 
Lebensmittelauswahl und eine gute, gesunde Küche gegeben werden. Weiteres 
zu diesem Mitmach-Event für Kinder mit Ihren Eltern folgt unter dieser Rubrik 
und über die Presse zu einem späteren Zeitpunkt. 
Wie wichtig eine gesunde, ausgewogene Ernährung für heranwachsende Men-
schen ist, können wir täglich lesen. Das Unternehmen aus der Arbachtalstraße 
in Eningen versorgt alle öffentlichen Kindergärten und die Schule im Ort mit 
frischem, gesundem Essen und unterstützt das Projekt Gesunde Gemeinde. 
In der ehemaligen Kantine von Wandel & Goltermann wird für die Kindergärten 
und die Schule gekocht. Aber wer möchte, kann dort auch direkt Mittag, einen 
Snack, einen Salat, Kaffee, Kuchen essen. Oder auch Feste und Feiern von 50- 
500 Personen können in den Räumen des dazugehörigen Nazar Eventhouses 
veranstaltet werden. 
Wer sich über die Ziele der Gesunden Gemeinde, alle Mitglieder, Unterstützer 
und die engagierten Bürger informieren will, kann dies auf unserer Homepage. 
Einige Mitglieder nutzen die Möglichkeit weitere Informationen im Mitgliederbe-
reich zur Verfügung zu stellen. 
Informieren Sie sich selbst über folgenden Link: 
www.forumgesundegemeinde.de/mitglieder 
www.facebook.com/GesundeGemeindeEningen 

Mitmach-Event „Mit Kindern gesund kochen“ für Kindergartenkinder und  Schü-
ler gemeinsam mit der La Cantina in Planung

Heimat- und Geschichtsverein

Buchvorstellung:Kirchengeschichte von Eningen unter Achalm. 

In seiner Einführung geht Autor 
Frank Ausmeier auf die Entste-
hung und Verbreitung des Chri-
stentums ein. In den folgenden 
30 Kapiteln wird dann ausführ-
lich z. B. auf die verschiedenen 
Eninger Kirchen als Bauwerke 
eingegangen, alle Pfarrer der ver-
schiedenen ortsansässigen Kon-
fessionen werden in Wort und Bild 
vorgestellt. Die Feldkreuze wer-
den ebenso behandelt wie die 
Kapellen im Aussenbereich der 
Markung. Darüberhinaus erfährt 
der Leser in ausgewählten Kir-
chenkonventsprotokollen auch 
kurioses und aus heutiger Sicht 
erheiterndes. Nebenbei erfährt 
der Leser auch verschiedenes 
zur Ortsgeschichte im allgemei-
nen. Alle behandelten Themen 
dieses Buches hier aufzuzählen 
würde den Rahmen des Artikels 
sprengen.

Das gebundene Buch im Format A4 hat 140 Seiten und 270 teils farbige Ab-
bildungen und ist erhältich bei Schreibwaren GREVE und in der Buchhandlung 
LITERA. Mit dem Erwerb unterstützen Sie die Arbeit des Heimat- & Geschichts-
verein Eningen. Auch als Geschenk hervorragend geeignet. (pw)

 Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 22.01.2018 
18.30 Uhr Tutti Probe
Aktive Kapelle 
Dienstag 23.01.2018 
19.00 Uhr Registerprobe Baritone 
20.00 Uhr Tutti Probe 
Hast du Spaß an traditioneller und symphonischer Blasmusik? 
Dann mach mit!!! 
Wir starten nach der Wintererpause voller Schwung mit den Proben für das 
diesjährige Spitalplatzkonzert. Unser Dirigent Sergej Saika stellt wieder ein 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches Programm zusammen. Da ist für 
Jeden was dabei. Wenn du Spaß am gemeinsamen Musizieren hast, komm 
doch einfach vorbei. 
Wir freuen uns über jede/n Musiker/Musikerin, der/die Lust hat, bei uns mitzu- 
machen und uns tatkräftig zu unterstützen. 
Die Probe der aktiven Kapelle findet immer Dienstags von 20.00 - 22.00 Uhr in 
unserem Probelokal im Spital statt. 

Jungmusiker gesucht 
Auch die Jugendkapelle des Musikverein Eningen sucht musikalische Verstär- 
kung. Angesprochen sind Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 10 und 
21 Jahren, die bereits ein Blasinstrument oder Schlagzeug spielen. Es werden 
die verschiedensten Stilrichtungen gespielt, jedoch vorzugsweiße moderne 
und aktuell angesagte Musik. Dabei handelt es sich meist um Rock, Pop oder 
auch Filmmusik. Neben mehreren Auftritten im Jahr stehen auch gemeinsame 
Ausflüge auf dem Programm. Schaut einfach mal vorbei und besucht unsere 
Jugendkapellenprobe und lasst euch fürs gemeinsame Musizieren begeistern. 
Die Probe findet immer Montags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr statt. 

Naturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Januar 2018 
Di.,23.01.	 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
		  Beginn: 16.00 Uhr 
Di.,23.01.	 Fotogruppe - Wasser – Aspekte mit Fotos 
		  Beginn: 20.00 Uhr im NFH 
Sa.,27.01.	 Jahreshauptversammlung 
		  Beginn: 18.00 Uhr im NFH 
Di.,30.01.	 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
		  Beginn: 16.00 Uhr  

Baumschnittkurs 

Mehr Sicherheit für alle. Dank „Tempo 30“
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Die Erziehung von Jungbäumen und der Erhalt von älteren Bäumen war das 
Thema des Baumschnittkurses am vergangenen Samstag. Knapp 30 Mitglieder 
und Freunde des OGV trafen sich auf der Bruck um zusammen „Vor Dracken“ 
Bäume zu schneiden. 
Gemeinsam mit Manfred Sautter hatte der Vorsitzende Rolf Schäfer wieder viel 
Wissenswertes rund um das Thema Obstbaum zu erzählen. Nach anfänglicher 
Einleitung an einem gemeinsamen Baum wurde die Gruppe aufgeteilt und jeder 
durfte nun selbst schneiden bzw. sein fachliches Wissen beitragen. Viele Teil-
nehmer merkten, dass es oft auf die Perspektive ankommt und es manchmal 
nützlich ist, einen Baum auch von einem anderen Standort aus zu betrachten. 
Heraus kamen drei geschnittene Bäume die sich sehen lassen konnten. 
Der Abschluss fand auf der Bruck bei Rolf Schäfer statt. Seine Familie hatten 
wieder alles aufs Beste vorbereitet und so konnte bei einer Roten Wurst und 
Getränken das Gelernte miteinander diskutiert werden. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Eningen

Frauengruppe 
unser erster Ausflug am Freitag, den 26.1.2018 führt uns nach Pfullingen ins 
Museum der Klosterkirche. Treffpunkt Bushaltestelle Eitlinger Str. /Rathaus um 
13.15 Uhr. Wir fahren gemeinsam nach Pfullingen und laufen an der Echaz ent-
lang zum Laiblinsplatz. Nach einer kurzen Pause geht es weiter zur Klosterkirche 
zur Besichtigung mit Führung. Abendeinkehr bei der Rückfahrt im Südbahnhof.

Termin zum Vormerken 
Seit 2003 wird in Schechingen (bei Schwäbisch Gmünd) ein Osterbrunnen ge-
staltet. Diesen wunderschönen Osterbrunnen wollen wir am Donnerstag den 5. 
April besuchen. Dies wird ein Tagesausflug und kostet ca. € 21,-- (Fahrkarte). 
Genaueres gibt’s beim nächsten Spitaltreff am 7.2.2018. 
Waltraut; Tel. 88236 

Wanderführer- und Albvereinsstammtisch 
Wir laden alle Wanderführerinnen, Wanderführer und Albvereinsmitglieder, so 
wie deren Partner, aber auch interessierte Menschen, die sich für unsere Arbeit 
begeistern, zu unserem Stammtisch ein. 
Die Runde ist für jeden offen. 
Wir treffen uns am Freitag, den 26.01.2018 um 19.30 Uhr im Eninger Hof, Am 
Kappelbach 24 in Eningen 
Wir freuen uns auf den Gedankenaustausch mit netten Leuten in gemütlicher 
Runde. Die Wanderwarte Michael Coconcelli, Sabine Popp und Hermann Walz 

Unbekannte Stäffele und Wege in Tübingen 
Am Sonntag, den 28. Januar lädt die Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins 
Eningen unter Achalm mit Wanderführer Hermann Walz ein, Tübingen einmal 
anders zu entdecken. 
Treffpunkt 13 Uhr am Rathaus Eningen zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten zum Hbf Reutlingen 
(sonntags kostenloser Parkplatz beim Württemberger Hof) Abfahrt um 13.31 
Uhr, Gleis 2, mit der Bahn nach Tübingen (Ankunft 13.45 Uhr). 
In Tübingen führt die Tour durch die Platanenalle zur wiederöffneten Germanen-
staffel Richtung Österberg. Vorbei an Verbindungshäusern, dem historischen 
Landgerichtsgebäude wird die Himmelsleiter abwärts begangen, um dann in 
den alten botanischen Garten zu gelangen. Nach dieser Runde führt der Weg in 
den Stadtfriedhof mit vielen Gräbern von Prominenten. Den Frondsberg hinab 
und der Ammer entlang geht der Weg durch unbekannte Gässle und Plätzle zum 
alten Nonnenhaus und über die Palmer Staffel zurück. Eine Schlußeinkehr in der 
Tübinger Altstadt ist vorgesehen. Rückkehr zwischen 18 und 19 Uhr in Eningen. 
Reine Gehzeit 3 Stunden, Wanderstrecke ca. 9 km. Unkosten für die Fahrt ca. 
3 € pro Person: 
Die Wanderung ist für Familien mit Kindern ab 10 Jahren geeignet. 
Wegen den Gruppenfahrkarten ist eine Anmeldung erwünscht. 
Kontakt: Hermann Walz, Tel. 07121 820915, mail: hermann.walz@t-online.de 

Auf der „Palmer“ Staffel
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Schützenverein 1902 Eningen

Gelungenes Silvesterschießen 
Am 28.12.2017 fand wieder das traditionelle Silvesterschießen des Schützen-
vereins statt. Nachdem Schnee und Eis die Zufahrt zum Schützenhaus zunächst 
sehr erschwert hatten, fanden sich dann doch rekordverdächtige 42 Teilnehmer 
zum Wettbewerb ein. 
Die Wettbewerbsscheiben wurden auf unserer elektronischen Zielerfassungsan-
lage wie immer so programmiert, dass der Schütze nicht sehen konnte, wo sich 
der Ort mit der höchsten Punktzahl auf der Scheibe befand. Wenn man diesen 
Punkt beim Liegendschießen mit dem KK-Gewehr mit einem Treffer gefunden 
hat, bekam man 12 Punkte. Bei einer Serie mit 10 Schüssen waren so maximal 
120 Punkte möglich. 
Diese Zahl wurde dann auch tatsächlich fast erreicht: Hartmut Lehmann wurde 
mit sagenhaften 115 Punkten bester Schütze! Auf den Plätzen danach folgten 
Julian Schröppel mit 101 Punkten, Patrick Noppel mit 100 Punkten sowie Volker 
Röhm und Tina Kley mit jeweils 99 Punkten. Die vollständige Liste der Ergebnisse 
aller Teilnehmer kann unter www.sv-eningen.de eingesehen werden. 
In der Reihenfolge der erzielten Ergebnisse konnten sich die Teilnehmer des 
Wettbewerbs dann bei der Siegerehrung aus einer großen Anzahl an Preisen 
jeweils einen aussuchen. Wir gratulieren allen Wettbewerbern zu den erreichten 
tollen Ergebnissen und bedanken uns herzlich für die Teilnahme! 
Dank gebührt natürlich auch dem Team mit und rund um Sportleiter Karl Martin, 
das den Wettbewerb wieder in bewährter Weise so gut organisiert hat. 
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Freunden des SV Eningen und 
Lesern ein gutes und gelingendes Jahr 2018. 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.

SKV lädt zum alljährlichen Hallenturnier 

Am Samstag, den 20.01.2018 ist es wieder soweit.
Mannschaften aus den Kreisligen B & C treffen sich wieder zum Hallenturnier 
des SKV Eningen in der Günther-Zeller-Halle in Eningen.

Wie jedes Jahr werden spannende und umkämpfte Fussball-Paarungen der 
anreisenden Kreisligsten erwartet. Spielbeginn ist am ab 09:30 Uhr mit der 
Paarung SKV Eningen I gegen FC Neuhausen II.

Bei dem ganztägigen Turnier ist selbstverständlich für das leibliche Wohl der 
Spieler und Zuschauer gesorgt.
Neben der Roten Wurst und Pommes, werden unsere Kartoffelspiralen für Klein 
und Groß angeboten.
Vormittags werden wir Ihnen zu einem Kaffee gerne auch ein Stück Kuchen aus 
unserem Kuchensortiment präsentieren.
Süßes für die kleinen Anhänger der Vereine wird natürlich ebenfalls angeboten 
werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Samstag, den 20.01.2018 in der Günther-
Zeller-Halle in Eningen.

Ihr Verein und Team des SKV Eningen 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

B-Juniorinnen 
2.Platz beim B-Futsal Masters 
05.01.2018 B-Futsal Masters Bezirk Alb 
TSV Eningen – SGM Lautertal	 2:2
TSV Eningen – TSV Sondelfingen  	 0:1
TSV Eningen – TSV Gomaringen	 4:0
Halbfinale
TSV Eningen – SV Unterjesingen	 3:2 n.E.

Finale
TSV Eningen – TSV Sondelfingen  0:1 
Nach dem unerwarteten Titelgewinn im letzten Jahr wollten unsere Mädchen 
natürlich wieder etwas bewegen. Doch mit Sondelfingen und Unterjesingen 
hatten auch zwei leistungsstarke Verbandsstaffelmannschaften gemeldet. Die 
lange Trainingspause über Weihnachten merkte man unseren Spielerinnen im 
ersten Spiel deutlich an. Die Abstimmung in der Defensive war schlichtweg 

nicht vorhanden. Zum Glück ging es Lautertal nicht besser. So hätte es statt 2:2 
auch 5:5 ausgehen können. Im zweiten Spiel dominierten die Sondelfingerinnen, 
die sich schon im ersten Spiel sehr stark präsentiert hatten. Diesmal stand die 
Defensive deutlich stabiler, leider nur bis 20 Sekunden vor Schluß. Im letzten 
Spiel gegen Gomaringen gelang unseren Mädchen dann der notwendige Sieg 
mit mindestens drei Toren Unterschied, um ins Halbfinale einzuziehen. 
Dies entschied sich gegen Unterjesingen im 6m-Schiessen - alle unsere Mäd-
chen trafen und Louisa konnte den letzten 6m halten. Das Finale wieder gegen 
die Mädchen aus Sondelfingen war nach 10 Sekunden entschieden. Ein haar-
sträubender Fehlpaß führte zum 0:1, das unserer Mädchen gegen den starken 
Gegner nicht mehr aufholen konnten. Glückwunsch nach Sondelfingen an die 
stärkste Mannschaft und Gratulation an Judith, Luisa, Louisa, Mala, Pia, Antonia, 
Janka, Lilia, Melissa und Nele. 

Abteilung Fußball

Jahresabschlussfeier 
Ihre Jahresabschlussfeier veranstalteten die Fußballer des TSV Eningen auch 
heuer im Vereinsheim. Abteilungsleiter Uwe Stingel konnte hierzu neben den 
beiden aktiven Teams auch die A-Junioren willkommen heißen. Besonders 
freute er sich, dass auch zahlreiche Helfer sowie einige „Sponsoren“ anwesend 
waren - u. a. nannte er hier auch den TSV-Vorsitzenden Rainer Hawel und die 
Gemeinderäte Rebecca Hummel und Gerd Sonntag. 
Nach dem gemeinsamen Essen gab es dann lobende Worte und Geschenke 
von Stingel und seinem „Co“ Philipp Stimmler für das fleißige Helferteam, das 
während und auch außerhalb des Spielbetriebs in punkto Betreuung, Bewirtung, 
Presse, Stadionsprecher und Marketing stets zur Verfügung stehe. Diesen Per-
sonen gelte es besonders zu danken, denn ohne sie wäre eine funktionierende 
und erfolgreiche Vereinsarbeit nicht möglich, gab der TSV-Fußball-Abteilungs-
leiter ganz klar zu verstehen. Ganz wichtig für das funktionierende Ganze be-
zeichnete er auch das Team für die Fußballspieler mit Trainer und Betreuer – und 
„last but not least“ auch die Sponsoren. 
Von den Mannschaften wurden ebenso auch noch die Personen geehrt, die mit 
ihrem Beitrag als Helfer in dieser oder jener Funktion einen Teil zum insgesamt 
guten Gelingen leisten. 
Abgeschlossen wurde die Feier dann noch mit unterhaltsamen Quiz- und  
Sketschrunden. 

Auszeichnung für ihr Engagement zum Wohle der TSV-Fußballer – v.l. Heiko 
Seibold, Michel Hummel, Kurt Walz, Gabi Gabler, Heidrun Hummel, Klaus Romer, 
Anne Reinhardt, Susi Stingel und Sandra Koschmieder. 
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Für ihre jahrelange Tätigkeit als Schatzmeisterin der TSV-Fußball-Abteilung 
wurde Claudia Rau (Mitte) beschenkt – hier mit Uwe Stingel, Philipp Stimmler 
und Katrin Sonntag. 

Engagierte Helferinnen: Inge Frehler, Anne Sonntag, Melanie Seibold, Katrin 
Sonntag , Claudia Rau und Susi Stingel (v. l.) 

Unsere F-Jugend beim Sparkassen Junior Cup 
Im Dezember hat unsere F-Jugend erfolgreich die Vorrunde der Hallenbezirks-
meisterschaft bestritten. Am Sonntag, den 14.01.18, sind die Jungs in der 
Zwischenrunde motiviert gegen den VFL Pfullingen 2, den TSV Dettingen 2, den 
TSV Mähringen und den BFC Pfullingen angetreten. 
Nach zwei Siegen und zwei knappen Niederlagen landeten unsere Jungs auf 
Platz zwei in ihrer Gruppe und haben es damit leider nicht ganz in die Endrunde 
geschafft. 
Am 28.01.18 kann unsere F-Jugend bei ihrem eigenen Hallenturnier in der 
Günther-Zeller-Halle wieder ihr Können und ihre Spielfreude zeigen. 

TSV 1848 Eningen Skiabteilung

Unsere Ausfahrten – jetzt schnell anmelden, bevor es zu spät ist... 

Familien-Ausfahrt nach Ofterschwang am 03.02.2018 
Die Skiabteilung des TSV Eningen bietet eine Tages-Ski- und Snowboardaus-
fahrten nach Ofterschwang (03.02.2018) an. 
Mitfahren können alle Kids ab Jahrgang 2011, Jugendliche und Erwachsene, die 
einen Tag lang Ski oder Snowboard fahren oder auch noch etwas lernen wollen. 
Bei Bedarf bieten die DSV geprüften Übungsleiter wieder Ski und Snowboard-
kurse für Kinder und Erwachsene an Die Mindestteilnehmerzahl pro beträgt 5 
Personen. 
Bitte mitbringen: Für die Busfahrt und die Mittagspause ein Vesper und Getränke 
Abfahrt:6 Uhr am Sportplatz Wenge (Rückkehr gegen 19.30 Uhr) 
Anmeldung und alle weiteren Details über die Homepage unter www.ski-
eningen.de/Programm. 
Ansprechpartner: Stefan Sautter, Tel. 0171 97 68 680 
  

Ski- und Snowboardcamp in den Faschingsferien in Obersdorf 
(16. – 18.02.2018) 
DU bist begeisterter Skifahrer oder Snowboarder? Dann bist DU bei uns im Ski- 
und Snowboardcamp genau richtig! Diese Saison geht es nach Oberstdorf ans 
Nebelhorn. Hier sind wir im Edmund-Probst-Haus untergebracht, auf 1932m, 
das nur mit der Nebelhornbahn erreichbar ist. Mit dem Skigebiet direkt vor der 
Haustür können wir morgens die Ersten auf der Piste sein! Wir bieten Dir das 
Rundum-Wohlfühl-Paket mit allem, was dazu gehört. Supernette Leute, tolle 
Übungsleiter und eine 1a Berghütte! Wir sind ein junges Team, das mindestens 
genauso viel Spaß hat wie Du und freuen uns schon auf eine megacoole Zeit 
mit viel gutem Wetter, guter Laune und gutem Schnee. Die Betreuung und Or-
ganisation des Skicamps erfolgt durch qualifizierte Übungsleiter und Helfer der 
Skischulen Eningen und St.Johann. 
Teilnehmer: Kinder und Jugendliche von 8-18 Jahren 
Preise: 
Mitglieder des TSV Eningen und der Skizunft St. Johann 200 €
Nichtmitglieder 220,- € 
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Leistungen: 
Übernachtung mit Vollpension inkl. Skipass und Betreuung durch Übungsleiter 
Abfahrt: 06.00 Uhr Wenge/Sportplatz Eningen; Fahrt erfolgt in Fahrgemeinschaf-
ten. Die Kosten werden wie in den letzten Jahren umgelegt. 
Anmeldung: Die Anmeldung über unsere Homepage www.ski-eningen.de ist 
ab sofort möglich! Bezahlung des Gesamtbetrages per Überweisung nach 
Anmeldung 
Anmeldeschluss: 1. Februar 2018 
Wichtig: Helm sowie ski- und snowboardtechnisch sicherers Material ist 
Voraussetzung! 
Infoabend: Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben 
Organisation / Rückfragen: Cathrin Maßow (Mobil 0163 2140675) 

TAGESAUSFAHRT an den SONNENKOPF am 24.02.2018 
Die Ausfahrt an den Sonnenkopf hat bei der Skiabteilung des TSV Eningen schon 
einen Kultstatus. Viele von Euch waren schon zigmal dabei und waren immer 
total begeistert. Dank der günstigen Lage zählt das Naturschnee-Skigebiet am 
Sonnenkopf zu einem der schneesichersten Skigebiete überhaupt. Mit bestens 
erschlossenen Bahnen erreicht man in Kürze 2300 Meter Seehöhe. Bei Bedarf 
bieten unsere DSV geprüften Übungsleiter wieder Ski- und Snowboardkurse für 
Kinder und Erwachsene an (nur Fortgeschrittene). Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt 5 Personen. Und nach dem Skifahren gibt es noch eine Apres-Ski Party 
in der Kelobar, die ebenso Kultstatus hat - wie unsere Ausfahrt. 
Teilnehmer: 
Alle Ski und Snowboardbegeisterten 
Preise: Für Tagesskipass und Busfahrt 
Schneemann (Jg. 11 u. jg.) 
€ 24,- TSV Mitglied 
€ 29,- Nicht TSV Mitglied 
Kinder (Jg. 02 – 10) 
€ 53,- TSV Mitglied 
€ 58,- Nicht TSV Mitglied 
Jugend (Jg.- 98-02) 
€ 55,- TSV Mitglied 
€ 60,- Nicht TSV Mitglied 
Erwachsene 
€ 68,- TSV Mitglied 
€ 73,- Nicht TSV Mitglied 
Preise für Ski oder Snowboardkurse: 
Pro Person/Tag € 18,- 
EINZELHEITEN 
Abfahrt: 5.15 Uhr Sportplatz Wenge (Rückkehr gegen 21.30 Uhr) 
Anmeldung: 
Die Anmeldung über unsere Homepage www.ski-eningen.de ist ab sofort mög-
lich! 
Bezahlung des Gesamtbetrages per Überweisung. 
Ansprechpartner: 
Tobias Lotterer, tobias.lotterer@t-online.de, Tel. 015142500415 
Bastian Junghans, bastian.junghans@web.de, Tel. 015737782000 
Anmeldeschluss: 21. Februar 2018 

SKILANGLAUF UND SKATING FÜR EINSTEIGER UND 
FORTGESCHRITTENE auf der Alb 
Teilnehmer: Alle, die den Spaß an der Fortbewegung und sichere Technik ver-
binden wollen. Organisation/Ansprechpartner: Angelika Weber, 
Telefon 07121/81747, Email: Langlaufkurse@ski-Eningen.de 
Leistungen: Pro Termin 2,5 Stunden Skikurs 
Anmeldung und Rückfragen: Tel. 07121 / 81747, Email: Langlaufkurse@ski-
Eningen.de 
Anmeldeschluss: jeweils 4 Tage vor Kursbeginn 
Preise: TSV Mitglieder 18 € pro Tag, Nichtmitglieder 22 € pro Tag 
Kursgebühr wird am jeweiligen Kurstag BAR kassiert 
Ort: Wintersportarena Holzelfingen (www.wintersport-arena.com), Loipenstart 
unterhalb Parkplatz Salachlift (siehe TSV-Fahne) 
Beginn: Die Kurse beginnen jeweils um 10.00 Uhr und enden um ca. 12.30 Uhr

Alle Termine im Überblick: 
Skilanglauf und Skating auf der Alb 
Klassisch 
28. Januar 2018, 
4. & 25. Februar 2018 
Skating 
28. Januar 2018, 
4. & 25. Februar 2018 
Ski- und Snowboardkurse nach Ofterschwang	
3. Februar 2018 
Tagesausfahrt Sonnenkopf, 24. Februar 2018 
Ski- und Snowboardcamp, 16. - 18. Februar 2018 
Skilanglauf und Skating im Tannheimertal	
2. - 4. März 2018 
Saisonfinale im Stubaital	
27. - 29. April 2018 
Flutlichtkurse auf der Alb jeden Dienstag, wenn es Schnee auf der Alb hat 
Schneeschuhlaufen je nach Schneelage
  

Aktuelle Details und viele weitere Bilder auf unserer Homepage unter www.
ski-eningen.de 
Euer Team der Skiabteilung des TSV Eningen 

TSV - Abt Tischtennis
Wir suchen Dich!!! 
Die Tischtennisabteilung des TSV Eningen lädt Dich herzlich ein! 
Gesucht werden hauptsächlich Mädchen und Jungs ab dem Jahrgang 2010. 
Aber auch Erwachsene, die schon einmal gespielt haben und wieder anfangen 
oder frisch beginnen wollen, sind uns herzlich willkommen. 
Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15 - 19.30 Uhr, Anfänger/Jugend 
Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Arbachtalhalle Eningen 
  
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend 
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
  
Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend 
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr, Erwachsene/Aktive 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
Dort kannst Du ausprobieren, ob und wie sehr es Dir Spaß macht. 
Vor allem unser Jugendteam unter der Leitung von Elke Krumm und den Trainern 
Vanessa Schenk und Ralf Brenner freuen sich über stetigem Zuwachs. 
Bei Interesse oder Fragen schaut einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!!! 
  
Gestreng nach dem Motto: Spaß am Spiel 
TSV Eningen Tischtennis 

Ortsentscheid Tischtennis-Minimeisterschaften 
(rb)Am Dienstag, den 13.02.2018, um 18.15 Uhr veranstaltet die Tischtennis-
abteilung des TSV Eningen einen Ortsentscheid der Mini-Meisterschaften, eine 
bundesweite Kampagne des Deutschen Tischtennis-Bundes.
Die Dauer der Veranstaltung beträgt je nach Teilnehmerzahl 60-90 Minuten.
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und ein kleines Geschenk. 
Seit 1983 spielen in ganz Deutschland die „Minis“ wie die Großen. Knapp 
1,4 Millionen Mädchen und Jungen haben schon einmal an einem der bisher 
insgesamt über 51.000 Ortsentscheide der Tischtennis-Minimeisterschaften 
teilgenommen. Diese Zahlen machen das Turnier zur erfolgreichsten Nach-
wuchswerbeaktion im deutschen Sport. 
Die Mini-Meisterschaften bieten allen Kindern bis zwölf Jahren eine Sport- und 
Spielaktion, die viel Spaß macht und die Kinder für die Sportart Tischtennis be-
geistern soll. Nur dürfen die Mädchen und Jungen keine Spielberechtigung eines 
Mitgliedsverbandes des DTTB besitzen oder beantragt haben. Beim Tischtennis, 
eine der schnellsten Sportarten der Welt, geht es um konditionelle Ausdauer, 
unglaubliche Geschicklichkeit, clevere Taktik und vor allem um blitzschnelles 
Reaktionsvermögen. 
Bei reger Teilnehmerzahl wird die Veranstaltung in 6 Gruppen eingeteilt. Mäd-
chen U8/U10/U12 und Jungen U8/U10/U12.  . 
 Auf die jeweils ersten 4 Siegerinnen und Sieger jeder Altersklasse warten wei-
tere Entscheide auf Bezirks- und Verbandsebene. Für alle Verbandssieger der 
Altersklasse 10-Jährige und Jüngere bildet das Bundesfinale im Juni 2018 den 
krönenden Abschluss. 
Bei Interesse, die faszinierende Welt der kleinen Bälle kennen zu lernen, würde 
sich die Tischtennisabteilung des TSV Eningen freuen, Kinder im Training be-
grüßen zu dürfen. Kein Problem, wenn noch keine Erfahrung mit dem kleinen 
Zelluloidball gemacht wurde. Lediglich Engagement und regelmäßiger Trainings-
besuch werden erwartet. Kommt‘ doch einfach mal vorbei! 

Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15 - 19.30 Uhr, Anfänger/Jugend
Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene
Arbachtalhalle Eningen 
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr, Systemtraining Aktive
Günther-Zeller-Halle Eningen 
Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr, Erwachsene/Aktive
Günther-Zeller-Halle Eningen 

Württembergische Jahrgangsmeisterschaften Tischtennisjugend 
TSV Eningen stellt mit 6 Teilnehmern nach Betzingen die meisten Spieler 
des Bezirks 
(rb)Am vergangenen Wochenende fanden die württembergischen Jahrgangs-
meisterschaften in Betzingen statt. Teilnahmeberechtigt sind immer die besten 
beiden Spieler/innen des jeweiligen Bezirks. Da der Bezirk Alb Ausrichter war, 
durften vom Bezirk Alb sogar jeweils die 4 besten Spieler/innen daran teilneh-
men. In jeder Altersklasse waren somit 32 Spieler/innen am Start. An zwei Tagen 
mit über 900 Spielen war die Mammutveranstaltung beendet. Für unsere Spieler/
innen ein absolutes interessantes Ereignis, sich mit den Besten der Besten in 
Württemberg messen zu dürfen.
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Mädchen U18: 
Lea Kreppenhofer und Nadine Kendelbacher gingen erstmals in der U18 an den 
Start. Natürlich gehörten sie hier zu den jüngsten Spielerinnen und man rechnete 
sich anfangs auch nicht viel aus. Lea erwischte dann auch eine sogenannte 
Hammergruppe.. Gleich zu Beginn war klar, hier kann sie nur lernen. Zu mächtig 
waren ihre Gegnerinnen. Dennoch spielte Lea ein gutes Tischtennis und brachte 
ihre Gegnerinnen das ein oder andere Mal an einen Satzverlust. Einmal gelang 
es ihr auch einen Satz zu gewinnen. Doch am Ende hatten ihre Gegnerinnen 
immer noch eine Antwort. Letztendlich belegte sie in ihrer Gruppe mit einem 
Satzgewinn den 4. Platz.
Nadine fand sich in dieser Altersklasse besser zurecht. Einmal mehr zeigte sie 
ein sehr gutes und druckvolles Tischtennis. Ihre ersten beiden Spiele gewann 
sie sicher 3:0 und stand somit bereits vor dem letzten Gruppenspiel in der KO-
Runde. Dieses Spiel verlor Nadine knapp 1:3, wobei ihre Gegnerin am Ende 
das Finale erreichte.
Im Achtelfinale traf sie auf eine Spielerin, die in der Punkterunde bereits in der 
Verbandsligadamenmannschaft ihres Vereins am vorderen Paarkreuz aufgestellt 
ist. Auch hier konnte man von einer klaren Niederlage ausgehen. Auch hier hielt 
Nadine gut mit, unterlag aber am Ende 0:3.
Eine unglückliche Auslosung erwischten beide im Doppel. Gleich in der ersten 
Runde trafen sie auf das an Nummer 2 gesetzte Doppel. Beide gaben ihr Bestes 
und die auf dem Papier deutliche 0:3 Niederlage gab die knappe Niederlage nicht 
wieder. 7:11/9:11/9:11 gingen die Sätze verloren. Bei einer etwas günstigeren 
Auslosung wäre hier mit Sicherheit eine weitaus bessere Platzierung möglich 
gewesen.
Jungen U15: 
Einmal mehr qualifizierte sich Tom Kühne für dieses Großereignis. Bislang zahlte 
er bei dieser Veranstaltung immer Lehrgeld. Dieses Jahr schnupperte er in seiner 
Gruppe am Weiterkommen. Gleich zu Beginn startet er furios und legte einen 
Blitzstarthin. Leider stellte sich sein Gegner recht schnell auf ihn ein und so 
unterlag Tom in diesem Spiel. Auch sein zweites Einzel musste er gegen einen 
Favoriten auf den Titel abgeben. In seinem letzten Gruppenspiel gelang ihm dann 
endlich der verdiente Sieg. Ruhig und diszipliniert spielte er dieses zu Ende und 
gewann am Ende 3:1. Leider reichte es nicht zum Weiterkommen.
Im Doppel an der Seite von Jan Lamparter vom TTC Reutlingen lief es etwas 
besser. In der ersten Runde trieben sie es bis zum Äußersten und provozierten 
so die Nerven ihrer Betreuer. Am Ende siegten sie 11:9 im Entscheidungssatz 
und standen im Viertelfinale. Dort scheiterten sie an den späteren Endspielteil-
nehmern 1:3 und wurden am Ende gute 5. 

Tom, Nadine und Lea

René, Julius und Benedikt

Jungen U13: 
René Herrmann vertrat die Eninger Farben in dieser Altersklasse. Eigentlich 
rechnete man hier mit einem Weiterkommen in die KO-Runde. Doch leider er-
wischte René nicht seinen besten Tag. Er mühte sich, doch es gibt Tage eines 
jeden Spotlers, da kann man sich noch so bemühen, da geht einfach nichts. 
René erwischte leider einen solchen Tag. Am Ende reichte es für ihn nur für 
einen Satzgewinn.
Im Doppel an der Seite von Mick Kiesow vom TSV Betzingen lief es etwas besser. 
Hier konnte das erste Spiel mit 11:8 im Entscheidungssatz gewonnen werden. 
Doch leider unterlagen beide im Viertelfinale 1:3. Dennoch bleibt ein 5. Platz in 
der Doppelkonkurrenz übrig.

Jungen U12: 
Julius Hahn trat hier für den Bezirk und den TSV Eningen an. Es war seine zweite 
Teilnahme. Im letzten Jahr noch ohne Sieg war sein Ziel diesmal ein Spiel zu 
gewinnen. Dies gelang ihm auch eindrucksvoll. Gleich sein erstes Gruppenspiel 
gewann er sicher 3:0. Im zweiten Spiel ging es hin und her und Julius zeigte ein 
sehr gutes Spiel. Er setzte die Vorgaben klasse um und zur Belohnung gewann 
er auch dieses Spiel knapp 3:1. Im letzten Gruppenspielging es nur noch darum 
ob man als erster oder zweiter ins Achtelfinale einzieht. Hier zeigte sich aber 
sein Gegner als zu mächtig und so unterlag Julius deutlich 0:3. Dennoch war 
der erreichte Achtelfinaleinzug schon ein toller Erfolg. Leider reichte es hier nicht 
zur Veredelung des Erfolgs. Julius traf hier auf einen guten Spieler und verlor 
die beiden ersten Sätze jeweils 6:11. Anschließend setzte er die Vorgaben der 
Betreuer um und gewann die beiden nächsten Sätze jeweils 11:9. Im Entschei-
dungssatz fand er dann leider nicht mehr ins Spiel und es konnte auch keine 
Auszeit mehr genommen werden. Doch trotz des 2:11 kann sich die Leistung 
von Julius sehen lassen.
Im Doppel an der Seite von Paul Schmitz, einem der Favoriten auf den Einzelsieg, 
rechnete man sich etwas aus. Leider traf man auf ein eingespieltes gutes Doppel 
und unterlag denkbar knapp 12:14/9:11/9:11.

Jungen U11 
Zum ersten Mal war Benedikt Kneifel bei solch einem Ereignis am Start. Für ihn 
galt es vor allem lernen, lernen, lernen. Und Benedikt lernte schnell. Seine beiden 
ersten Einzel verlor Benedikt. Seine Gegner waren einfach zu stark. Vor dem 
letzten Gruppenspiel wurde ihm das Ziel gesteckt einen Satz zu gewinnen. Nach 
verlorenem ersten Satz gewann er dann den zweiten 13:11. Danach wurde ein 
neues Ziel gesteckt, einen zweiten Satz zu gewinnen. Leider verlor er den dritten 
Satz 8:11. Doch im vierten Satz erreichte er sein neues Ziel und gewann 11:6. 
Vor dem letzten Satz wurde als Ziel der Gewinn des Spieles gesetzt. Benedikt 
begann furios und lag schnell 9:1 zurück. Doch dann kam der Schlendrian ins 
Spiel und der Gegner kam Punkt für Punkt heran. Nach einer kurzen Auszeit 
fing sich Benedikt wieder und gewann am Ende verdient 11:8 und wurde somit 
guter Gruppendritter.
Im Doppel an der Seite von Levi Rau aus Derendingen war nichts zu holen. 
Gleich in der ersten Runde trafen sie auf die späteren Sieger. Zwar zogen sich 
die beiden achtbar aus der Affäre, doch am Ende blieb eine klare 0:3 Niederlage. 
Alles in allem waren es aus Eninger Sicht gute bis sehr gute württembergische 
Jahrgangsmeisterschaften und auch das Trainerteam kann stolz auf ihren 
Nachwuchs sein.  

Arne Scherf gewinnt Vereinsmeisterschaft 2018  
Der neue Vereinsmeister in der Tischtennis-Abteilung im Aktiven-Einzel heißt 
Arne Scherf. Eningens Spitzenspieler im U18 – Team setzte sich im Endspiel 
gegen Marc Riedinger in drei umkämpften Sätzen durch. Den gemeinsamen 
dritten Platz erspielten sich Helmut Bauer und Thomas Wagner. 
Das Teilnehmerfeld wurde zunächst in vier Gruppen eingeteilt, die im Modus 
„Jeder gegen Jeden“ ausgespielt wurden. Nach den Gruppenspielen waren 
jeweils der Erst- und Zweitplatzierte für die Viertelfinals qualifiziert. In Gruppe 
A setzte sich erwartungsgemäß Marc Riedinger vor Klaus Schimmer, Gerhard 
Storz und Horst Rall durch. Ebenso souverän gewann Arne Scherf die Vorrunde 
in Gruppe B vor Martin Reuter. Es folgte Holger Schall auf Rang 3, dem es als 
einzigem Spieler am Abend gelang Arne einen Satz abzunehmen, sowie Michael 
Nerz. Für eine faustdicke Überraschung in Gruppe C sorgte Tom Kühne von 
der TT-Jugend mit einem klaren 3:0-Sieg gegen den Topgesetzten Julian Storz. 
Zusammen mit Thomas Wagner schaffte er so den Einzug ins Viertelfinale vor 
Julian und Franz Schöttle. In Gruppe D siegte Helmut Bauer vor Michael Hahn, 
die beide Norbert Rauscher deutlich hinter sich lassen konnten. 
Im Viertelfinale setzen sich in allen Begegnungen die Gruppenersten der Vor-
runde gegen die zugelosten Gruppenzweiten durch, Marc Riedinger rang dabei 
in fünf spannenden Sätzen den stark aufspielenden Martin Reuter nieder, Arne 
Scherf siegte gegen Klaus Schimmer, Thomas Wagner behielt gegen Michael 
Hahn die Oberhand und auch der gut aufgelegte Helmut Bauer konnte Tom 
Kühne bezwingen. 
Auch im Halbfinale ließ Arne Scherf gegen Thomas Wagner nicht anbrennen 
und siegte in drei knappen Sätzen. Am Nebentisch entwickelte sich ein wahrer 
Tischtenniskrimi, den schließlich Marc Riedinger mit 3:1 gegen Helmut Bauer 
für sich entscheiden konnte. 
Nach einer kurzen Umbaupause startete das Endspiel, auf das im Vorfeld die 
meisten Experten getippt hatten. Arne Scherf und Marc Riedinger schenkten 
sich dabei nichts. Mit schönen, langen und guten Ballwechseln begeisterten 
die beiden immer wieder die Zuschauer. Am Ende sicherte sich Arne Scherf mit 
11:8/11:8/11:9 den Vereinsmeistertitel 2018. Herzlichen Glückwunsch. 
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vlnr: Helmut Bauer, Arne Scherf, Marc Riedinger, Thomas Wagner

Niederlage zum Rückrundenstart 
(rb)Für unsere Damen begann die Rückrunde bereits am vergangenen Wochen-
ende. Wie erwartet war einmal mehr die Anreise strapaziöser als das Spiel. Zwar 
fand das Spiel beim Tabellenvorletzten statt, doch bereits in der Vorrunde setzte 
es gegen diesen Gegner eine deutliche Niederlage.

Oberliga Damen: TTC Singen –TSV Eningen 8:1 
Achtbar aus Affäre ziehen, den Gegner ein klein wenig ärgern, den ein oder 
anderen Punkt erspielen und vielleicht für eine Überraschung sorgen. Mit vielen 
guten Vorsätzen wurde das neue Jahr begonnen. Leider traf keiner der vorge-
nommenen Vorsätze beim Tabellenvorletzten ein. Gleich zu Beginn wurden beide 
Doppel 0:3 verloren. Es folgte ein 0:3 von Teichert, ehe Scholer den ersten Satz 
gewann, das spiel aber 1:3 abgeben musste. Einem 0:3 von B. Kregel folgte ein 
1:3 von M. Kregel. Im zweiten Durchgang gelang Scholer dann mit einem 3:1 
Sieg der Anschluss zum 1:6. Leider konnte der Rest der Mannschaft nicht auf 
den Siegeszug aufspringen. Zwar gelangen Teichert und M. Kregel noch jeweils 
Satzgewinne, doch beide unterlagen 1:3 und das Team am Ende 1:8. 

Abteilung Turnen

Mutscheln mit der Turnabteilung ist immer ein Erlebnis. 
Dreizehn TurnerInnen kamen dazu ins Sportheim. Nach ausführlicher Diskussion 
über die zu spielenden Würfelspiele ging es los. Große und kleine Hausnummer, 
Studentenpasch und dann doch gleich das beliebte „Sieben frißt“ , weil Alle 
mächtigen Hunger auf den Wurstsalat hatten. Bevor allerdings gegessen werden 
durfte, musste erst die Sieben gewürfelt, Handschuhe, Schal und TSV Mütze 
angezogen werden. Ein riesen Spaß. 
Anschließend ging es darum, die zahlreich eingegagenen Mutscheln z.T. selber 
gebacken mit einem Würfelspiel wie das „Nackets Luisle“ auzuspielen. Der 
Sieger durfte die schönste, größte und selbstgebackene Mutschel von Gudrun 
mit nach Hause nehmen. 
Zum Schluß durfte das „Mäxle“ Spiel nicht fehlen. 

Und das nächste Event der Turnabteilung steht schon vor der Tür. Am Samstag 
10.02.2018 um 19.30 Uhr kommt die Theatergruppe D`Moo`Spritzer in die HAP 
Grieshaber Halle. Karten gibt es im Modegeschäft „Spiegelbild“. 

Tag der offenen Tür 
Termine: 23.01.2018
30.01.2018 
Uhrzeit: 19.30 – 20.30 Uhr 
Ort: Arbachtalhalle – Foyer in Eningen 
  
80 – er und 90 – er , aktuelle Charts 
Jazz -Dance und Modern Dance 
Lust am Tanzen - dann komm vorbei. 
  
Kontakt: Karin Hlawon / Andrea Zipper 
Tel.: 07121/83615 

Eninger Nachtwächter onds Erikäle auf der CMT 
Am Sonntag, 21. Januar 2018 präsentieren sich der Eninger Nachtwächter Ewald 
Schlotterbeck und s` Erikäle vo Eninga auf der Touristikmesse CMT in Stuttgart 
Dort werden die beiden für die Sehenswürdigkeiten und Nachtwächterführungen 
in ihrem Heimatort Eningen im Biosphärengebiet werben: Eningens Nähe zur 
Schwäbischen Alb, für Tagestouristen gibt es in Eningen viel zu sehen, erfahren, 
schmecken und einzutauchen in die Welt unserer Vorfahren im Heimatmuseum 
und im Flecken selber. Mit dem Fahrrad lässt sich die schöne Landschaft am 
Albtrauf mit seinen Hangschluchtwäldern erfahren oder erwandern... 
Halle 6, Stand Schwäbische Alb Tourismusverband e. V., , Marktplatz Erlebnis-
welt Albtrauf. 

Informationstag am 27. Januar 2018 
Die kaufmännische Georg-Goldstein-Schule Bad Urach lädt interessierte Schü-
ler und ihre Eltern zum diesjährigen Informationstag am 27. Januar 2018 von 
10 bis 14 Uhr herzlich ein. An diesem Tag können sie sich über weiterbildende 
Schulabschlüsse der Georg-Goldstein-Schule und Ausbildungsmöglichkeiten 
bei verschiedenen Unternehmen der Region informieren. 
  
Es gibt detaillierte Informationen zum Wirtschaftsgymnasium, zum 
Kaufmännischen Berufskolleg mit den Profilen Übungsfirma, Büromanagement 
und Geschäftsprozesse sowie zum Berufskolleg Fremdsprachen und zur Wirt-
schaftsschule. 
  
Es sind verschiedene Ausbildungsbetriebe und Einrichtungen des öffentlichen 
Dienstes mit ihren Ständen vor Ort. Hier erhalten die Besucher direkt Informa-
tionen über Ausbildungsmöglichkeiten. In Vorträgen berichten die Azubis über 
ihre Ausbildung. 
  
Mitarbeiter des Jobcenters Reutlingen beantworten ebenfalls gerne die Fragen 
der Besucher. 

Freitag, 19. Januar 
Alfred Proksch, 75 Jahre

Sonntag, 21. Januar 
Erwin Vohrer, 75 Jahre

Montag, 22. Januar 
Elita Rahm, 95 Jahre 
Gerlinde Elfriede Trost, 80 Jahre

Dienstag, 23. Januar 
Gertrud Mahler, 80 Jahre

Donnerstag, 25. Januar 
Emma Berta Pauline Weggerle, 75 Jahre 
Klaus Dieter Domnick, 75 Jahre 
Renate Boley, 70 Jahre 
  


